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SPD 
Gemeinde 
Giesen 

Die Partei, die sich kümmert 

SPD Ortsverein Gemeinde Giesen 

Vielen Dank für ihr Vertrauen! 
Markus Brinkmann 

 Mitglied des Niedersächsischen Landtages 

Für Giesen im Orts- und Gemeinderat aktiv! 

Bernd 
Westphal 

Die SPD wünscht den 
Sportlerinnen und 

Sportlern des TSV Giesen 
viel Erfolg! 

Iris 
Siekiera 

Hubert 
Jahns 

Christine 
Willke 

Kai    
Korbel 

Uwe 
Bannasch 
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Vorwort

Liebe Freunde des TSV, liebe TSV-Familie,

der TSV kann wieder auf ein interessantes und sportlich erfolgreiches Vereinsjahr 
zurückblicken. Wir messen unseren Erfolg wie immer nicht nur an der Spitze, son-
dern insbesondere auch in der Breite. Getreu unserem Slogan: „Breite braucht Spit-
ze und Spitze braucht Breite und Jugend braucht Ziele!“ 
So freuen wir uns besonders, dass unsere Mitgliederzahl gewachsen ist. Das zeigt, 
dass unser Sportangebot für viele ansprechend ist und unterstreicht den hohen 
Stellenwert unserer Jugendarbeit. Diese wird im TSV in allen Abteilungen mit 
großem Engagement betrieben und ist für uns auch in der Zukunft unsere große 
Aufgabe. Besonders die ehrenamtlichen Tätigkeiten – auch in ihrer sozialen Verant-
wortung – sind hier gefordert. 
Bei der Aktion „Sterne des Sports“ konnten wir die Juroren der Volksbank davon 
überzeugen, dass wir eine strukturierte und zukunftsorientierte Vereinsarbeit leis-
ten, und wurden dafür mit dem bronzenen Stern ausgezeichnet. 
Die Integration aller in den sportlichen Gedanken der Fairness und des Teamgeistes 
ist uns besonders wichtig. Wir alle können dazu beitragen, die Persönlichkeitsent-
wicklung unserer Jugend in all ihren Facetten zu unterstützen. Das riesige ehren-
amtliche Engagement unserer Trainer und Betreuer, unserer Abteilungsvorstände, 
unserer Helfer und Unterstützer, unserer Sponsoren und unserer Mitglieder machen 
eine erfolgreiche Vereinsarbeit erst möglich. Aber wir vergessen auch unsere treu-
en Seniorinnen und Senioren nicht. Nur durch Ausgewogenheit aller Altersstufen 
ist eine umfassende Vereinsarbeit möglich. 
Wie immer sind die Berichte in diesem Heft nur ein Überblick und ein Ausschnitt 
aus einem aktiven Vereinsleben. Sie sind aber auch Bestätigung für alle, die sich in 
den letzten mehr als 100 Jahren im und für den TSV engagiert haben. Es ist nicht 
nur Tradition sondern uns eine Herzensangelegenheit, den vielen Erfolgsgaranten 
des TSV – seien sie Trainer, Übungsleiter, Betreuer, Helfer, Eltern und Großeltern, 
Gönner und Sponsoren – ganz besonders Danke zu sagen. 
Dank gilt auch dem Ortsrat, Gemeinderat und der Verwaltung der Gemeinde Giesen, 
allen Firmen, Geschäften und Banken für die Unterstützung und hilfreiche Zusam-
menarbeit im letzten Jahr und – ohne unbescheiden sein zu wollen – wir bedanken 
uns auch schon im Voraus für die weiterhin großzügige Unterstützung. Allen unse-
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ren Mitgliedern und Freunden wünschen wir ein erfolgreiches, begeisterndes und 
verletzungsfreies Jahr 2013 sowie allen ehrenamtlich Tätigen viel Erfolg und Spaß 
bei ihrer Arbeit.
TSV von 1911 Giesen e.V.„Sport mit Tradition und Leidenschaft – seit 1911!“

Konrad Nave	 Konrad Rambasky
1. Vorsitzender	 2. Vorsitzender

„Sport mit Tradition 
� und Leidenschaft – seit 1911!“

AXA ist als verlässlicher Partner an Ihrer Seite. Ein 
Leben lang. Gemeinsam mit Ihnen  nden wir heraus, 
welche Versicherung oder Art der Vorsorge für Sie 
die richtige ist oder wie Sie Ihr Geld optimal anlegen. 
Bei uns erhalten Sie keine Produkte von der Stange, 
sondern individuelle Angebote. Wir analysieren Ihre 
Situation und entwickeln maßgeschneiderte Lösun-
gen für Sie.

Machen Sie mit uns Ihren persönlichen Vorsorge-
Check. Rufen Sie uns an.

AXA Generalvertretung 

Harald Muscheiko
Waldstraße 5, 31180 Giesen

Tel.: 0 51 21/9 71 97
Fax: 0 51 21/9 71 98

harald.muscheiko@axa.de

Ich will sicher sein, 
dass ich richtig 
versichert bin/
Deshalb mache 
ich jetzt den 
Vorsorge-Check.
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Sehr geehrte Damen und Herren!
Liebe Freundinnen und Freunde des Sports!

Uns Deutschen wird ja nachgesagt, wir würden gleich einen Verein gründen, wenn 
wir zwei Gleichgesinnte oder zwei andere Menschen mit ähnlichen Anliegen tref-
fen. Wenn das denn stimmt – wofür ja einiges spricht –, dann hat es einen einfa-
chen Grund: Vereine haben den Menschen viel zu bieten. Davon legt insbesondere 
ein so alteingesessener Verein wie der TSV Giesen ein beredtes Zeugnis ab.
Ein Sportverein muss seinen Hobby- und Spitzensportlern nicht nur die geeignete 
Infrastruktur zur Verfügung stellen, sondern braucht auch selbst eine funktionie-
rende Infrastruktur. Um den Sport gut organisieren zu können, muss er selbst gut 
organisiert sein.
Auf einer Jahreshauptversammlung schlägt die Stunde der Wahrheit. Jetzt wird im 
Rückblick auf das vergangene Jahr penibel Bilanz gezogen; jetzt werden die Wei-
chen für die kommenden Monate gestellt. Sie brauchen sich gewiss nicht zu ver-
stecken, angesichts all dessen, was Sie im letzten Jahr auf die Beine gestellt und 
erreicht haben. Sie handeln nach der Maxime, dass auch ein renommierter Verein 
nicht stillstehen darf und dass man heutzutage angesichts einer überbordenden 
Freizeitindustrie schon etwas bieten muss, um attraktiv zu bleiben.
Hier geht es um Sport. Und deshalb wissen die Menschen in Giesen Ihre Angebote 
zu schätzen, die zudem eine große Bandbreite aufweisen. Ganz gleich, ob jemand 
in seiner Freizeit etwas für seine Fitness oder sein Wohlbefinden tun möchte oder 
ob er eisern trainiert, um im nächsten Wettkampf gut abzuschneiden – er findet im 
TSV Giesen eine sportliche Heimat. 
Ganz besonderen Wert legen Sie – was ich wirklich vorbildlich finde –, auf Jugend-
arbeit und Nachwuchsförderung. Sie tun das nicht nur, weil es ohne die Suche nach 
jungen Talenten und deren gezielte Förderung bald keine Spitzenleistungen mehr 
gäbe, sondern auch, weil Sie den Heranwachsenden Sport als Hobby möglichst 
früh nahe bringen möchten. Kinder haben ja den Drang, sich zu bewegen, aber sie 
müssen auch eine entsprechende Unterstützung erfahren. Schließlich haben Kinder 
heutzutage nicht mehr so viele Möglichkeiten wie früher, beim Toben im Freien 
ihre Beweglichkeit, ihre Körperbeherrschung und ihre Kräfte zu erproben, und sie 
verbringen darüber hinaus viel mehr Zeit mit sitzenden Betätigungen. Sport schafft 

GruSSwort des Bürgermeisters 
Andreas Lücke
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hier den Ausgleich; Sport bietet ihnen eine sinnvolle Freizeitbetätigung, die Spaß 
macht und bei der sie zudem, quasi spielerisch, Zielstrebigkeit und Fairness lernen 
sowie erste Erfolgserlebnisse sammeln.
Sport ist ein wichtiger Bestandteil unseres Lebens geworden. Und da Sport, wie es 
so schön heißt, im Verein am schönsten ist, sind auch die Sportvereine ein wichti-
ger Bestandteil des Gemeindelebens geworden. Sie machen das möglich, was die 
Bürgerinnen und Bürger sich für ihre sportliche Betätigung wünschen und sie er-
möglichen es den talentierten Sportlerinnen und Sportlern, zu ihren Höchstleistun-
gen vorzustoßen. Dahinter stecken viel Arbeit und ein großes Engagement, das die 
Vereinsmitglieder, was oft vergessen wird, in ihrer Freizeit erbringen. Dafür möchte 
ich Ihnen ganz herzlich danken. Denn so viel Einsatz ist nicht selbstverständlich, er 
beweist vielmehr wahren Gemeinsinn.
In diesem Sinne wünsche ich dem TSV Giesen, seinen Sportlerinnen und Sportlern, 
sowie dem Vorstand und allen ehrenamtlich Tätigen weiterhin ein reges Vereinsle-
ben und viele sportliche Erfolge.

Andreas Lücke
Bürgermeister
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GruSSwort 
markus Brinkmann, MdL

Liebe Mitglieder, Freundinnen und Freunde des TSV Giesen,
der TSV Giesen ist mit seinen rund 1300 Mitgliedern nicht nur der größte, sondern 
auch der bedeutendste Sportverein in der Gemeinde Giesen.
Diese Tatsache liegt sicher auch darin begründet, dass hier mit einer außerordent-
lich hohen Einsatzbereitschaft auf allen Ebenen gearbeitet wird. Eine hervorragen-
de Jugendarbeit und Nachwuchsförderung des Vereins wird deutlich an den zahlrei-
chen sportlichen Erfolgen des TSV Giesen. Das großartige sportliche Angebot, das 
von Kindheit bis ins Seniorenalter für jeden etwas bietet, erfordert viel ehrenamt-
liches Engagement von Trainern, Betreuern, Helfern und natürlich vom Vorstand. 
Von der Pflege der Sportanlagen bis hin zu Organisationsaufgaben gibt es in einem 
Verein aber auch immer viele weitere Arbeiten zu erledigen, die für einen reibungs-
losen Ablauf unverzichtbar sind.
Durch die vorbildliche und umsichtige Aktivität der Vereinsführung ist eine effizi-
ente und erfolgreiche Arbeit im Verein erst möglich. Mein besonderer Dank geht 
deshalb an den Vorsitzenden Konrad Nave und sein Team, die sich unter großem 
persönlichen Einsatz um den Sport in der Gemeinde Giesen verdient machen.
Ich wünsche dem TSV Giesen für die Zukunft weiterhin alles Gute, viel Spaß bei 
allen Aktivitäten im Verein und natürlich Erfolg, der die vorbildliche Arbeit krönt.
Ich bin stolz darauf, Mitglied in diesem Verein zu sein.

Ihr/Euer
Markus Brinkmann

Pens and more
Lotto • Schul- und Bürobedarf • Geschenkartikel  

Bastelzubehör • vieles mehr!

Inh.: Sabine Steinhoff  • Rathausstraße 15  
31180 Giesen • Tel. 0 51 21/28 31 00

Pens and more
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Liebe Sportkameradinnen, Sportkameraden, 
Freunde und Unterstützer des TSV Giesen,

wir freuen uns, dass wir seitens e.on Avacon unsere erfolgreiche Zusammenarbeit 
mit dem TSV Giesen auch im vergangenen Jahr fortführen konnten. Als regionaler 
Netzbetreiber für Strom und Erdgas unterstützen wir in vielfältiger Form wissen-
schaftliche, kulturelle und sportliche Projekte in zahlreichen Gemeinden. Mit un-
serem Engagement beim TSV Giesen möchten wir einen Beitrag dazu leisten, dass 
möglichst viele Menschen beim Stichwort „Spitzen-Volleyball in Deutschland“ auch 
an den TSV Giesen denken.
Besonders beeindruckt sind wir von der gut aufeinander abgestimmten Förderung 
von Spitze, Breite und Jugend in Giesen. Hiervon profitiert nicht nur der gesamte 
Verein, sondern letztlich die Gemeinde insgesamt.
Auch e.on Avacon übernimmt auf vielfältige Weise gesellschaftliche Verantwor-
tung. Wir sind sicher, dass wir mit unserer Förderung beim TSV Giesen dazu beitra-
gen, dass etwas Besonderes in der Hildesheimer Region auf die Beine gestellt wird. 
Wir freuen uns auf viele spannende Spiele, begeistert mitgehende Zuschauer, 
nacheifernde Nachwuchssportler und einen weiter steigenden Bekanntheitsgrad 
der sportbegeisterten Gemeinde Giesen.
Füreinander und Miteinander werden hier großgeschrieben und ein reges Vereins-
leben verbindet Mitglieder, Freunde und Förderer des Vereins.
Die Anstrengungen in einem Sportverein funktionieren jedoch nur mit engagierten 
Menschen. Dafür möchten wir allen Ehrenamtlichen des Vereins danken und sie 
gleichzeitig ermuntern, diese wertvolle Arbeit mit unverminderter Energie fortzu-
setzen.
Wir wünschen Ihnen für die Zukunft weiter ein gutes Miteinander und viel sportli-
chen Erfolg.

Ihr
Harald Schliestedt
Kommunalreferent der e.on Avacon AG

GruSSwort E.ON Avacon 
Harald Schliestedt



Wir fördern die potentiellen
Energien der Region.

www.eon-avacon.com

E.ON Avacon unterstützt in vielfältiger Form wissenschaftliche,
kulturelle und sportliche Projekte. Damit tragen wir gesellschaftliche
Verantwortung und bringen unsere regionale Verbundenheit zum
Ausdruck.

E.ON Avacon ist Ihr regionaler Netzbetreiber. Gerne sind wir für Sie da.
Sprechen Sie uns an.

E.ON Avacon AG
Jacobistraße 3
31157 Sarstedt
T 0 50 66 - 83 - 0

Anzeige Jahresbericht TSV Gießen 148x210  13.02.2013  11:10 Uhr  Seite 1
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WIR GEDENKEN

Unserer im Jahr 2012 
und im Januar 2013 

verstorbenen 
Vereinsmitglieder

Heinrich Gömann
Werner Grimm

Unsere Jubilare 2013

25 Jahre Mitglied
Christina Feise
Viktoria Benske
Marianne Braun
Christoph Bunnenberg
Sylvia Bunnenberg
Peter Heisig
Peter Mielke
Serkan Sener

40 Jahre Mitglied
Detlef Gömann
Astrid Köhler
Ingetraut Lehmann
Joerg Lehmann
Andreas Muck
Birgit Röder
Sieglinde Röder
Wilfried Meißner

50 Jahre Mitglied
Horst Kühnel
Hans-Joachim Willke
Heinrich Baule

60 Jahre Mitglied
Helga Lösch

65 Jahre Mitglied
Horst Idler
Theodor Lange
Heinrich Seidler
Gerd Stodollik

Wir fördern die potentiellen
Energien der Region.

www.eon-avacon.com

E.ON Avacon unterstützt in vielfältiger Form wissenschaftliche,
kulturelle und sportliche Projekte. Damit tragen wir gesellschaftliche
Verantwortung und bringen unsere regionale Verbundenheit zum
Ausdruck.

E.ON Avacon ist Ihr regionaler Netzbetreiber. Gerne sind wir für Sie da.
Sprechen Sie uns an.

E.ON Avacon AG
Jacobistraße 3
31157 Sarstedt
T 0 50 66 - 83 - 0

Anzeige Jahresbericht TSV Gießen 148x210  13.02.2013  11:10 Uhr  Seite 1
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Die Ehrungen der Mannschaften finden im Rahmen der Jahreshauptversammlung 
am 15. März 2013 statt. Wir bitten die Mannschaften möglichst vollständig dabei 
zu sein.

Unsere erfolgreichen Sportlerinnen und 
Sportler der Saison 2011/2012 bzw. 2012/2013

Abteilung Tischtennis�

1. Jugend Aufstieg von der Kreisliga in die Bezirksklasse

2. Jugend Aufstieg von der 3. Kreisklasse in die 2. Kreisklasse

4. Herren Aufstieg von der 3. Kreisklasse in die 2. Kreisklasse

Abteilung Tennis �

B-Junioren I Staffelmeister

Abteilung Fußball �

U17 B-Juniorinnen Staffelmeister

U12 Vizekreismeister (Halle)

U14 I
Staffelmeister (Halle), Kreismeister (Feld) – Aufstieg 
in den Bezirk

U14 II Staffelmeister (Halle und Feld)

U16
Vizekreismeister (Halle), Kreismeister (Feld) – Aufstieg 
in den Bezirk

U17 B-Junioren Staffelmeister (Halle)

U19 Kreismeister und Pokalsieger (Feld)

Abteilung Volleyball�  

U13 (weiblich)
4. Platz der Südbezirksmeisterschaften, 
Teilnehmer der Landesmeisterschaften

U18 (weiblich)
Vize-Südbezirksmeister, 
Teilnehmer an den Bezirksmeisterschaften

Unsere erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler // Jahresberichte 2012/13
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U13 (männlich)
Vize-Südbezirksmeister, 
3. Platz bei den Bezirksmeisterschaften

U14 (männlich)
Vize-Südbezirksmeister, 
5. Platz bei den Bezirksmeisterschaften

U16 (männlich)
Südbezirksmeister, Vize-Bezirksmeister, 
Teilnehmer der Landesmeisterschaften

U18 (männlich)
Südbezirksmeister, Bezirksmeister, 
Teilnehmer der Landesmeisterschaften

U20 (männlich)
Südbezirksmeister, Bezirksmeister, 
Teilnehmer der Landesmeisterschaften

2. Damen Aufstieg in die Landesliga

6. Herren Aufstieg in die Bezirksliga

5. Herren Aufstieg in die Bezirksliga

3. Herren Aufstieg in die Verbandsliga

 Jahresberichte 2012/13 // Unsere erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler

Inh. Oliver Singer • Hermann-Löns-Straße • 31180 Giesen
Tel. 05121 / 2957702 • Mobil 0176 / 24150872

Waldgaststätte Giesen

Inh. Oliver Singer • Hermann-Löns-Straße • 31180 Giesen

 Dienstag bis Donnerstag 17.00–23.00 Uhr  
 Freitag bis Sonntag 12.00–01.00 Uhr | Montag Ruhetag 

 Wechselnde Wochenkarte 
 Sky-Sportbar 

 Alle Speisen auch außer Haus 

Für Jubiläen, Geburtstags- und Familienempfänge bis 50 Personen stehen Ihnen 
unsere Räumlichkeit und unser Service nach Terminabsprache zur Verfügung.
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1. Vorsitzender	 Konrad Nave	T el. 05121 / 777343 
	 konrad.nave@tsv-giesen.de

2. Vorsitzender	 Konrad Rambasky	T el. 05121 / 77211 
	 konrad.rambasky@siemens.com

Schatzmeister	G ustav-Adolf Gysler	T el. 05121 / 777569 
	 gysler@t-online.de

Stellv. Schatzmeister	 Wilhelm Fiene	T el. 05121 / 770714 
	 wilhelm-fiene@web.de 

Schriftführerin	 Petra Nave	T el. 05121 / 777343 
	 petra@nave-giesen.de

Mitgliedswart	H einrich Feise	T el. 05121 / 97145 
	 heinrich.feise@web.de

Pressewart	H arms Bartölke	T el. 05121 / 779075 
	 harms.bartoelke@eon-avacon-vertrieb.com

Seniorenwartin	H elga Fiene	T el. 05121 / 770714 
	 wilhelm-fiene@web.de

Ehrenvorsitzender	 Johannes Feise	T el. 05121 / 770149

AbteilungsleiterInnen
Turnen	A ngelika Kaczmarek	T el. 05121 / 770324

Fußball	 Konrad Rambasky	T el. 05121 / 77211 
	 konrad.rambasky@siemens.com

Volleyball	 Dr. Stefan Rössig	T el. 0175 / 5469777 
	 stefan.rössig@tsv-giesen.de

Tennis	H einz Zugehör	T el. 05121 / 770003 
	 heinz.zugehör@gmx.de

Tischtennis	A nna Siekiera	T el. 05121 / 7792333 
	 anna_1404@gmx.de

Radsport	 Dieter Pfalzer 	T el. 05121 / 63538 
	 hdc.pfalzer@htp-tel.de

Der Vorstand des TSV Giesen
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Vereinsmitglieder insgesamt	�  1 345
passiv� 138
aktiv� 1 207

Aktive Mitglieder der einzelnen Abteilungen
Turnen�   324
Fußball� 327
Volleyball� 308
Tennis� 130
Tischtennis� 105
Radsport�  13

In den Abteilungen Turnen, Fußball und Volleyball 
sind jeweils über 100 Kinder und Jugendliche aktiv.

Vereinsmitglieder Stand 01.01.2013

monatlich 
Kinder bis zu 10 Jahren�   3,50 €
Jugendliche 11 bis 18 Jahre, Schüler, Studenten,
Wehrdienstleistende, Arbeitslose�   4,30 €
Ermäßigungen sind jährlich beim Mitgliedwart zu beantragen
Erwachsene aktiv�   7,50 €
Erwachsene passiv�   4,00 €
Erwachsene, die nur in der Tennisabteilung aktiv sind�   4,00 €
Familien (Eltern und Kinder bis 18 Jahre)� 15,00 €
Rentner aktiv�   5,30 €
Rentner passiv�   3,00 €

Mitgliedsbeiträge 2013

Heinrich Feise // Mitgliedswart // Rathausstraße 2 A // 31180 Giesen 
Tel.: 05121 / 97145 // E-Mail: Heinrich.Feise@web.de

Die Aufnahmegebühr für  
Neumitglieder beträgt jeweils 
einen Monatsbeitrag.
Bei Überweisungen/Rechnungen 
sind die Beiträge jeweils halb-
jährlich zum 01.02. und 01.08. 
eines jeden Jahres zu entrichten.

Bankverbindung: 
Kto.-Nr. 30 530 800
BLZ 259 900 11
Volksbank Hildesheim eG

 Jahresberichte 2012/13 // Vereinsmitglieder
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Bereits zum zweiten Mal wurde die Leistung des TSV Giesen mit dem „Stern des 
Sports“ ausgezeichnet. 
Im Rahmen der Kampagne des Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB) „Sport 
tut Deutschland gut“ führt die Volksbank Hildesheim gemeinsam mit dem Kreis-
sportbund Hildesheim einmal im Jahr die Ausschreibung „Sterne des Sports“ durch. 
Geehrt werden Sportvereine, die sich in besonderem Maße für gesellschaftliche 
Aufgaben engagieren.
Der TSV Giesen hat bereits zum zweiten Mal eine Auszeichnung erhalten. In die-
sem Jahr wurde das abteilungs- und altersübergreifende Jugendkonzept des TSV 
Giesen prämiert. Wesentlich ist die Integration der Kinder und Jugendlichen in die 
gesamte Vereinsarbeit. Dabei ist es entscheidend, dass die sportliche, soziale und 
gesellschaftliche Entwicklung des Nachwuchses übergreifend gefördert wird. Hier-
zu ist es auch Voraussetzung, das Übungsleiter und Trainer diese Idee mittragen. 
Mit Stolz nahmen die Vereinsvertreter Konrad Nave, Willi Fiene, Gustav Gysler und 
Harms Bartölke für den TSV Giesen den „Stern des Sports“ und 500,– Euro von 
Jürgen Böhnke, Vorstand der Volksbank Hildesheim eG, und Frank Wodsack, Vorsit-
zender des Kreissportbundes Hildesheim, in Empfang. Jürgen Böhnke betonte, dass 
es Ziel der Volksbanken sei, das gesellschaftliche Engagement zu unterstützen.
Diese Auszeichnung zeigt, dass wir neben unseren tollen sportlichen Erfolgen, auch 
gesellschaftlich und organisatorisch sehr gut aufgestellt sind.

Harms Bartölke

Sterne des Sports

Sterne des Sports // Jahresberichte 2012/13



17 // 

 Jahresberichte 2012/13 // Sterne des Sports



 // 18

Die Herrenfußballmannschaften des TSV Giesen – I. Herren, II. Herren und die 
Altsenioren – können stolz auf ein erfolgreiches Jahr 2012 zurückblicken, denn alle 
sportlich wichtigen Ziele wurden erreicht. 
Die erste Mannschaft hat sich auch in der zweiten Bezirksligasaison wieder be-
hauptet und die Klasse gehalten. Im Verlauf der Saison hatte die Mannschaft sehr 
viel Verletzungspech; außerdem fehlte in einigen Spielen einfach das Glück, um 
Punkte einzufahren. Die Spieler und ihr Trainer Sebastian Gömann gaben aber nie 
auf und schafften im letzten Saisondrittel mit guten spielerischen und kämpferi-
schen Leistungen sicher den Klassenerhalt. 
Auch die Saison 2012/13 begann unter sehr schwierigen Begleitumständen. Meh-
rere Leistungsträger hatten den Verein verlassen. Daher wurde ein Neuanfang mit 
bewährten Spielern der Mannschaft, talentierten Nachwuchsspielern und weiteren 
Verstärkungen aus dem Fußballkreis notwendig. So begann die Saison mit wenigen 

Bericht der FuSSballabteilung – Herren 

1. Herren: hinten von links nach rechts: Marco Ohle, Lucas Klemm, Marius Lojkovic, Benedikt Pagel, 
Ünsal Karadis, Co-Trainer Marc Beve, Florian Schmedes, Constantin Klemm; Mitte von links nach 
rechts: Trainer Sebastian Gömann, Lukasz-Pawel Stanitzek, Rafael Stanitzek, Arianit Dodaj, Hassan 
Kawar, Sponsor Marian Matula, Betreuer Konrad Rambasky; vorn von links: Thomas Bajgier (klein), 
Jannik Nass, Dominik Cacic, Maximilian Willke, (Christopher Garbs), Nicolas Feise, Johannes Martin, 
Umut Buz, Thomas Luczakes

Bericht der Herren // FuSSball
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sportlichen Erfolgen. Wieder krempelten Trainer, Spieler und Verantwortliche die 
Ärmel hoch und kämpften hart um eine Verbesserung der Situation. Mit Erfolg: Zum 
Ende der Hinrunde gelangen die ersten Siege. 
Die zweite Mannschaft war und ist auf einem sehr guten Weg. Die Saison 2011/12 
verlief in der 1. Kreisklasse durchaus erfolgreich. Bedingt durch die Abschaffung 
der Leistungsklasse im Kreis Hildesheim und der damit verbundenen Neueinteilung 
der Klassen wird die Saison 2012/13 in der 2. Kreisklasse bestritten. Die Mann-
schaft liegt zurzeit im gesicherten Mittelfeld, hat aber das Potenzial um weiter 
vorne anzugreifen. Anders als in vielen Vorjahren hat Trainer Michael Ziegler einen 
großen Spielerkader zur Verfügung. Die vielen jungen Spieler werden durch einige 
gestandene Leistungsträger verstärkt. Die Zweite hat nicht nur eine gute sportliche 
Perspektive, sie besticht auch durch ihre Kameradschaft.
Auch unsere etwas älteren Fußballer – die Altsenioren – repräsentieren den TSV-
Fußball in hervorragender Weise. Die Mannschaft spielt in der Kreisliga, schaffte 
in der letzten Saison den Klassenerhalt und liegt in der laufenden Saison auf dem 
2. Tabellenplatz.
Eine hervorragende Leistung! Alle Fußballer im TSV möchten sich auch auf diesem 
Wege bei allen Helfern, Sponsoren und den vielen treuen Fans herzlich bedanken. 

Konrad Rambasky
Vorsitzender Abteilung Fußball

2. Herren: hinten von links nach rechts: Niklas Nave, Tim Aue, David Juszkiewicz, Marco Stroka, Valentin Vogel, Timo 
Mischkalla, René Köppel; Mitte von links nach rechts: Trainer Michael Ziegler, Johannes Pagel, Alkan Öztürk, Henrik 
Bettels, Lukas Friedrichs, Julian Bunnenberg, Lennart Steinhorst, Betreuer Wolfgang Umlauf, Betreuer Matthias 
Ölkers; vorn von links: Simon Zugehör, René Abmeyer, Christian Miethke, Julian Köhler, Max Rambasky, Philip Laufer, 
Daniel Karmann, Axel Fuhrmannes
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Im abgelaufenen Kalenderjahr 2012 konnten wir nicht nur das 10-jährige Bestehen 
unserer Jugendspielgemeinschaft JSV 02 Giesen feiern, auch aus sportlicher Sicht 
war es das erfolgreichste Jahr überhaupt.
Während die U7-Mannschaft an mehreren Punktspielrunden teilnahm und der Spiel-
spaß im Vordergrund stand, musste sich das U8-Team schon im regelmäßigen Punkt-
spielbetrieb beweisen und belegte einen überzeugenden Mittelfeldplatz. Auch die 
Mannschaft des Jahrgangs 2003 (U9) konnte am Saisonende einen akzeptablen Platz 
im unteren Tabellendrittel erzielen. Für das U10-Team kehrte nach dem sensationellen 
Aufstieg im Vorjahr leider Ernüchterung ein. Trotz aufopferungsvollem Kampf und her-
vorragender Moral konnte der Abstieg aus der Kreisliga nicht verhindert werden. Aber 
auch Niederlagen gehören zum Sport dazu.
Die Jahrgangsmannschaften U12, U13 und U15 II behaupteten sich in der Kreisliga 
bzw. Kreisklasse und belegten Platz 5 bzw. 7.
Zur Krönung unseres Jubiläumsjahres konnten wir 2012 auch Titel und Erfolge feiern. 
Die Teams U14 I, U16 sowie U19 wurden in überzeugender Art und Weise Kreismeister 
in ihrer Altersklasse. Zusätzlich erreichten alle drei Mannschaften das Kreispokalfina-
le. Hier mussten sich leider die U14- und U16-Junioren ihren jahrgangsälteren Gegnern 
knapp geschlagen geben. Unsere ältesten Spieler dagegen gewannen ihr Finale und 
machten das Double perfekt. Für die Jungs ein gelungener und in Erinnerung blei-
bender Abschluss ihrer Fußballjugendzeit. Zu den Erfolgen des vergangenen Jahres 
zählen mit Sicherheit auch der Staffelsieg des Teams U14 II und der damit verbundene 
Aufstieg in die Kreisliga. Damit ergab sich erstmals seit Bestehen der Jugendspielge-
meinschaft die Konstellation, dass innerhalb eines Jahrgangs eine Mannschaft in der 
Bezirksliga und eine in der Kreisliga antreten konnte.
Für unsere beiden Mannschaften in der Bezirksliga (C- und B-Junioren bzw. U15 I und 
U17) wäre bei konstanter Leistung sicherlich eine Überraschung möglich gewesen. Am 
Saisonende belegten die Teams einen guten 5. bzw. 4. Platz und komplettierten die 
Serie der erfolgreichen Arbeit aller Trainer und Betreuer.
Unsere B-Juniorinnen traten letztmalig als TSV Giesen zu den Punktspielen an und 
konnten sich auch wieder souverän an die Spitze der Staffel setzen und einen wei-
teren Meistertitel für sich verbuchen. In der  laufenden Saison 2012/2013 haben wir 
das Team auch als JSV 02 Giesen gemeldet, da auch Spielerinnen aus der Gemeinde 
dazu gestoßen sind.

Jahresbericht JugendfuSSball 
TSV Giesen/JSV 02 Giesen Saison 2011/2012

Bericht des JugendfuSSballs // FuSSball
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Auch die gespielte Hallensaison möchten wir kurz erwähnen. In den älteren Jahrgän-
gen wurde ausschließlich Futsal gespielt, das auch gut angenommen wurde und zur 
nächsten Hallensaison auch bei den jüngeren Teams gespielt wird. Hier wurde wieder 
sehr erfolgreich in allen Jahrgängen die Winterzeit überbrückt, und man verbuchte mit 
den B-Juniorinnen, U16, U14 I + II und der U12 mehrere Meister- und Vizemeistertitel.
Ein besonderer Höhepunkt für die Kinder und Jugendlichen waren die Feierlichkeiten 
aus Anlass des 10-jährigen Bestehens der Jugendspielgemeinschaft. An zwei Tagen 
wurden die Finalspiele um den Kreispokal der B- und A-Junioren (mit eigener Beteili-
gung) und eine Punktspielrunde unserer Jüngsten ausgetragen. Zeitgleich führten wir 
den schon zur Tradition gewordenen gemeinsamen Saisonabschluss mit allen Mann-
schaften der Jugendspielgemeinschaft durch. In diesem würdigen Rahmen wurde 
auf 10 Jahre Jugendfußball in der Gemeinde zurückgeschaut, Mannschaften für ihre 
Leistungen geehrt und ausscheidende Trainer und Betreuer verabschiedet. Als Gäste 
konnten wir dabei die Vertreter der Hauptvereine, Gründungsmitglieder und ehemali-
ge Trainer der Jugendspielgemeinschaft sowie den Gemeinde-Bürgermeister Andreas 
Lücke begrüßen. Abgerundet wurden die offiziellen Aktivitäten mit einem Fußballspiel 
ehemaliger JSV-Spieler gegen eine Auswahl von Herren-Spielern der angeschlosse-
nen Vereine. Das gemütliche Beisammensein kam an beiden Tagen natürlich nicht zu 
kurz.
Trainingslager, Ausflüge sowie diverse Turniere waren wieder feste Bestandteile ge-
meinsamer Unternehmungen der Mannschaften und trugen weiter zur Festigung des 
Teamgeistes bei. 
Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle herzlich bei allen Trainern, Betreuern und 
Sponsoren sowie unserem Vereins- und Spartenvorstand, unseren Greenkeepern, un-
serem Förderkreis und Klubhauswirt für die geleistete Arbeit, die tatkräftige Unter-
stützung und sehr angenehme und vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Stephan Bauerschaper		  Thomas Fröhlich
Jugendleiter TSV Giesen		  Jugendleiter SV Rot-Weiß Ahrbergen
				    Gesamtjugendleiter JSV 02 Giesen

Hinten von links: Betreuerin Martina Gysler, 
Trainer Gustav Gysler, Lucy Tebbe, Theresa 
Nosek, Celina Hammer, Darleen Seeger, 
Lisa Jacob, Jennifer Budde, Trainerin Sabine 
Budde;
Mitte von links: Pauline Bauer, Janine Budde, 
Sofia Reinicke, Svenja Kühne
Vorne von links: Kristine Gysler, Laura Plock; es 
fehlen Nina Wehmeyer und Miriam Meyer

FuSSball // Bericht des JugendfuSSballs
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Team 2005: hinten von links: 
Jens Schläger, Andrea Fritz-
Köppel; vorn von links: Dean 

Jakob, Janina Köppel, Caspar 
Nikohl, Kian Schönherr, Aaron 

Binder, Jo-Willem Tewes, Jan-
nis Theo Schaper, Björn Sieges; 

liegend: André Rehbein; es 
fehlt Luca Salewski

Team 2004: hinten von 
links: Jan Auf dem Berge, 

Andrea Fritz-Köppel; Mitte von 
links: Marlon Schlüter, Nils 

Kamper, Jonas Kamper, Simon 
Schornack, Vincent Klahr; vorn 
von links: Eric Eggers, Lennard 
Huske, Janik Auf dem Berge, 

Janina Köppel, Felix Ullrich; es 
fehlt Timo Schläger

Team 2003: hinten von links: 
Harvey, Mattes, Jannis, David, 
Adrian, Celine, Pascal, Marcel; 
vorn von links: Jannes, Johan-
nes, Tim, Niklas, Jan-Hinnerk, 

Anton, Iason, Lars; es fehlt 
Alexandra

Bericht des JugendfuSSballs // FuSSball
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Team 2002: hinten von 
links: Maximilian Thiel, Mika 
Türschen, Tom Zaps, Lennart 
Wilke; Mitte von links: 
Bennett Meyer Michalski, 
Hannes Gericke, Ginel Köhler, 
Iason Karakasoulis; es fehlen 
Hendric Bossert und Kevin 
Böhm

Team 2000: hinten von links: 
Trainer Michael Riechert, 
Yasin Vural, Oktay Aydin, Fabio 
Engelke, Niklas Schön, Torben 
Keßler, Janneck Salewski, Trai-
ner Pascal Wolf; vorn von links: 
Emircan Aydin, Kartal Varol, 
Marcel Engelke, Felix Vorwerk, 
Phil Jacob, Timo Gerth; liegend: 
Fabian Stuke; es fehlen: 
Jonathan Winkler, Christopher 
Gutzmann, Sean Biggs

Team 1999: hinten von links: 
Trainer Oleg Khanukaev, Ed-
ward Kiesel, Andre Ohlendorf, 
Elena Reinicke, Sofia Reinicke, 
Jannik Meyer, Felix Ohlendorf, 
Oskar Nikohl, Fabian Kamzol, 
Betreuer Karsten Reinicke; 
vorn von links: Jeremy Gerlt, 
Johann Kiesel, Julian Elixmann, 
Paul Lopatta, Keanu Böhm, Kai 
Gödecke, Marc Meseberg; es 
fehlen: Torben Keßler und Kevin 
Klages

FuSSball // Bericht des JugendfuSSballs
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Team 1998 I; hinten von links: Staf-
felleiterin Conny Jablonski Bähre, 

Luca Kollakowski, Anton Degenhard, 
Manuel Kleinherr, Marvin Keßler, 

Marcel Jorzik, Betreuer Jürgen Vogt, 
Edel-Fan Schorse, JSV-Jugendleiter 

Thomas Fröhlich, Betreuer Jens 
Härtel; Mitte von links: Anh-Minh 

Nguyen, Simon Schroer, Julian-Len-
nart Streitz, Dennis Praetze, Conrad 

Rother, Marco Vogt, Tobias Panusch, 
Jaron Schönefeld, Dominik Rössig, 
Moritz Bolte; vorn von links: Trainer 

Mirko Knörenschild, Ritchie Eres, 
Janine Budde, Patrick Swistowski, 

Laurens Umlauf, Simon Härtel

Team 1997 I: hinten von links: 
Trainer Carsten Jorzik, Donat 

Pflüger, Nikolas Busche, Carlo 
Schickerling, Maurice Plinski, 

Simon Nielsen, Sebastian 
Lindenbaum, Lukas Fietz, Niklas 
Ruoff, Trainer Oleg Khanukaev; 

vorn von links: Tim Demant, 
Sefkan Kar, Felix Demant, Yan-
nick Smolinski, Joel Manthey, 

Nico Allruth, Marcel Kemmner, 
Philip Pagel; es fehlt: 

Semih Tuncay, Niklas Thiel

Team 1998 II: hinten von 
links: Jonathan Reinländer, 
Nikolas Haberstroh, Niklas 

Nolte, Joshua Salland, Daniel 
Faulhaber; Mitte von links: 
Julian Strübe, Mathis von 

Elling, Dastin Brückner, Henrik 
Vree, Christoph Hammer, Louis 

Richel, Jan Lange; vorn von 
links: Erik Fuhrmann, Niclas 

Eckerlebe, Timon Strübe, 
Sinan Yilmaz, Pauline Bauer; 
es fehlen: Emanuel Brückner, 

Tom Gerber, Nils Stanetzek, 
Christian Beike

Bericht des JugendfuSSballs // FuSSball
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Team 1996: hinten von links: 
Trainer Torsten Pries, Trainer 
Hendrik Munk, Niklas Rauch, 
Alexander Skabowski, Aaron 
Ludewig, Luca Ebeling, Patrick 
Pries, Jonathan Vollmer, Be-
nedict Fröhlich, Jonas Eichler, 
Trainer René Köppel; vorn von 
links: Timo Hackmann, Kevin 
Behrens, Maximilian Munk, 
Jonas von Jutrzenka, Dominik 
Schrader, Timo Bauerscha-
per, Linus Nikohl, Jonathan 
Dohmen, Lukas Kühne; es 
fehlen: Kaan-Rana Pekgüven, 
Konstantin Nüßler

Team 1995: hinten von links: 
Yannik Richel, Gregor Knobloch, 
Michel Käselau, Robin Grodd, 
Rene Schiffbauer; Mitte von 
links: Detlev Richel, Alessio 
Grupe, Felix Ernst, Thien-An 
Pham, Pascal Rössig, Niclas 
Holland, Arwed v. Werder, Jan 
Lukas Schön, Julian Semp, Nico 
Dammeier, Frank Grodd, Sven 
Schiffbauer; vorn von links: 
Dustin Hubrich, Jordi Freitag, 
Mirco Apostel, Kevin Plötze; 
es fehlen: Levi Sklarek, Leon 
Sperlich

Team 1997 II: hinten von links: 
Trainer Edwin Böker, Pascal 
Magalowski, Niklas Schwabe, 
Paul Labocha, Luca Böker, Emre 
Dere, Ahmed Brimo, Trainer 
Martin Lukaschack; vorn von 
links: Niklas Worrech, Leon 
Hachmeister, Laurin Riekehof, 
Calvin Herbst, Laura-Marie 
Engelke, Tim Lukaschack; es 
fehlen: Kai Tomsing, Manuel 
Aßmann, Jonas Helms

FuSSball // Bericht des JugendfuSSballs
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Traditionell beginnen die Aktivitäten des Fördervereins 
Fußball immer am 1. Januar mit dem Angrillen. Am 1. Mai 
dann das Traditionsspiel im Waldstadion und zum 1. Advent 
die Fahrt zu einem Weihnachtsmarkt. Standardtermine, bei 
denen man dabei sein muss. Im letzten Jahr haben wir zum 
zweiten Mal am „lebendigen Adventskalender“ teilgenommen 
und die wiederum sehr gute Resonanz weckt Hoffnung, dass 

auch das zu einem Standardtermin werden könnte.
Aber diese geselligen Aktivitäten sind nicht der eigentliche Zweck des Förderver-
eins. Unser Ziel ist es nach wie vor den Fußball in Giesen aktiv und fördernd zu 
unterstützen.
Der Einsatz der Fördervereinsmitglieder beim Platzbau, den Unterhaltungsarbeiten 
an den Anlagen an und auf den Sportplätzen ist eine wesentliche Voraussetzung für 
deren guten Zustand.
Aber körperlicher Einsatz ist nicht alles, „ohne Moos nichts los“ heißt es so schön 
und auch da sind wir gefordert. Mit den Beiträgen und Spenden geben Sie uns die 
Möglichkeit, die Jugend- und Herrenmannschaften zu unterstützen. Manche Aus-
rüstung und Ausstattung wäre ohne diese Mittel nicht möglich. Die Breite unser 
Jugendmannschaften und unserer Jugendarbeit basiert auch auf der finanziellen 
Förderung durch uns. 

Ralf Köster 
1. Vorsitzender

Grusswort Förderverein FuSSball in Giesen e.V.  // FuSSball

Grusswort
Förderverein FuSSball in Giesen e.V. 

Der Förderverein braucht Dich!
Werde Mitglied, werde 
Teil unserer Gemeinschaft. 
Unterstütze den Giesener Fußball!
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FuSSball // Ansprechpartner der FuSSballabteilung

Für die Herrenmannschaften:	 Konrad Rambasky	T el. 77211

für die Jugend erteilen die unten genannten Ansprechpartner sowie
die Jugendleiter weitere Auskünfte:
Stephan Bauerschaper		T  el. 777288
Detlev Richel		T  el. 777124 

JSV02 Giesen

U08 (Jahrg. 2005)	 Dietmar Lampe	T el. 777982
U09 (Jahrg. 2004)	A ndrea Fritz-Köppel	T el. 2898741
	 Jan auf dem Berge	T el. 2835362
U10 (Jahrg. 2003)	A ndreas Brönnecke	T el. 05066 / 2416
	 Dennis Steinnebel	T el. 05066 / 604769
U11 (Jahrg. 2002)	 Karsten Thiel	T el. 05066 / 65738
	 Julia Heppner	T el. 05066 / 4701
U12 (Jahrg. 2001)	 Martin Pagel	T el. 770863
	 Michael Schmidt	T el. 777196
U13 (Jahrg. 2000)	 Michael Riechert	T el. 0163 / 2555406
	 Pascal Wolf	T el. 0176 / 70597322
U14  (Jahrg. 1999)	 Karsten Reinicke	T el. 777752
	 Oleg Khanukaev	T el. 9227024
U15 I (Jahrg. 1998)	 Jens Härtel	T el. 283320 
	 Mirko Knörenschild	T el. 05127 / 931656
U15 II (Jahrg. 1998)	 Detlev Richel	T el. 777124
U16 (Jahrg. 1997)	C arsten Jorzik	T el. 283300
U16 II (Jahrgang 1997)	E dwin Böker	T el. 05066 / 690702
	 Martin Lukaschak	T el. 05066 / 709292
U17 (Jahrg. 1996)	R ené Köppel	T el. 2898741
	H endrik Munk	T el. 05066 / 5213
U18 (Jahrgang 1996/95)	 Detlev Richel	T el. 777124
	R ené Schiffbauer	T el. 05066 / 64125 
B-Juniorinnen/Mädchen	G ustav Gysler	T el. 777569
	S abine Budde	T el. 777879

Ansprechpartner der FuSSballabteilung
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Jahresbericht // Tennis

Jahresbericht der Tennisabteilung

Was beeinflusst, ob wir etwas gern haben und etwas anderes nicht? Warum lieben 
die Fußballer ihr rundes Leder und die Volleyballer ihre fliegende Kugel? Ist es die 
absolute Körperbeherrschung, ist es das Erlebnis des grünen Rasens, ist es der 
Kick am Netz oder ist es das Gemeinschaftserlebnis in diesen Mannschaftssport-
arten, was die Beliebtheit für das eine oder andere ausmacht? Und was ist es, was 
den Tennissport im TSV so beliebt macht? Sind es die filigranen Bewegungsabläu-
fe beim Vorhand Topspin, die psychische und physische Stärke, wenn man einen 
kaum mehr einzuholenden Rückstand aufholt und das Spiel noch dreht? Oder ist 
es einfach das Bier danach? Ist es die Freude am gespielten Match? Oder macht es 
einfach nur Spaß, auf der roten Asche sich selbst zu beweisen?
Es trifft alles zu, mag mancher antworten. Und das ist sicher richtig. Spaß am Sport, 

Freude an der Bewegung und auch 
das Bierchen und der Wein oder 
auch das Wasser danach sind Teil 
einer intakten Gemeinschaft. Wir 
freuen uns, dass unsere Tennisab-
teilung nach wie vor an Beliebtheit 
und Mitgliedern wächst. 
Unsere Jugend ist eine tragende 
Säule. Die steigende Anzahl der 
Jugendlichen ist ganz sicher Be-
stätigung unserer Jugendarbeit, 
die schon mit der Schul-AG von 
Kurt beginnt und sich mit dem gro-
ßen Engagement der Trainer und 
Betreuer fortsetzt. Aber die Ergeb-
nisse und Initiativen in der Saison 
zeigen auch, dass wir uns in allen 
Altersbereichen sehen lassen kön-
nen. Die Bewegung um die und an 
der kleinen Filzkugel ist das Richti-
ge für alle Altersklassen.

Mit unseren sechs Mannschaften konnten wir 
folgende Platzierungen erreichen:
Damen 40 I 	 in der 1. Bezirksklasse Platz 4
Damen 40 II 	 in der Regionsliga Platz 5
Herren		  in der Regionsklasse Platz 4
Herren 30	 in der 1. Bezirksliga Platz 2 
Herren 50	 in der 1. Bezirksliga Platz 2 
Herren 60	 in der 1. Bezirksklasse Platz 3
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Das zeigt auch die enorme Beteiligung 
bei unserer schon traditionellen Saison-
eröffnung mit dem Kuddelmuddeltur-
nier Ende April. Die Initiative „Deutsch-
land spielt Tennis“ ist sicherlich eine 
gute Marketingaktion des Deutschen 
Tennisbundes, darum starten wir jedes 
Jahr im Mai mit viel Selbstbewusstsein und Ehrgeiz in die Frei-
luftsaison.
Die Herren 30 beendete die Saison als Zweite in der Bezirks-
liga. Das Giesener Team musste sich am letzten Spieltag nur 
dem starken Meister Hannover 96 geschlagen geben.
Noch besser haben sich unsere beiden B-Junioren-Mann-
schaften geschlagen. Die erste Mannschaft konnte die Staf-
felmeisterschaft erringen und musste sich erst im Halbfinale 
um die Kreismeisterschaft geschlagen geben. Herzlichen 
Glückwunsch an den Nachwuchs.
Ebenfalls überzeugend war auch unser Mixed-Turnier, beim 
dem Katha und Ralf ihre Finalgegner Anne und Philip bravourös 
schlugen und alle anderen Teams hinter sich ließen.
Aber Tennisspielen heißt auch im Vorfeld Arbeitseinsätze an 
der Anlage zu leisten. Unser Arbeitskoordinator Ralf geht da 
mit gutem Beispiel voran. Für Spaß und Freude ist unser Ver-
gnügungsausschuss zuständig. Der würde sich freuen, wenn 
Ihr seinen Job begutachten würdet. Euer Urteil ist uns wichtig!
Auch in der neuen Saison werden wir mit den gleichen Mann-
schaften in allen Altersklassen vertreten sein. 
Also auf spannende und interessante Spiele, auf Bewegung 
und Spaß auf unserer Anlage.

Vorsitzender Heinz Zugehör  
Tel. 05121 / 770003

Schriftführerin  
Sylvia Bunnenberg 
Tel. 05121 / 77116

Sportwart Erwin Holz  
Tel. 05121 / 770991

Kassenwart Rudi Grimsel 	 
Tel. 05121 / 770344

Arbeitskoordinator  
Ralf Becker  
Tel. 05121 / 6923

Jugendwart Kurt Wagner  
Tel. 05069 / 6923

Interesse geweckt? Dann kommt zu uns, 
wir freuen uns auf euch!
� Heinz Zugehör und sein Team
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Die Tischtennisabteilung blickt auf ein ereignisreiches Jahr 2012 zurück. Erster Hö-
hepunkt war der von uns ausgerichtete Mini-Kreisentscheid, bei dem wir zwei Tage 
lang zahlreiche junge TT-Spielerinnen und -Spieler aus dem ganzen Landkreis zu Gast 
in Giesen hatten. Emily Dehmel schaffte es dabei, sich für den Bezirksentscheid und 
später sogar für den Landesentscheid zu qualifizieren (siehe Bericht des Jugend-
warts). Weiterhin stand – wie jedes Jahr – unser traditionelles Pfingstturnier auf 
dem Programm, bei dem Andreas Hanisch und Björn Müller den 2. Platz im Doppel 
errangen. Für eine Überraschung sorgte Mario Gittner am Jahresende: Er gewann 
das gut besuchte Adventsdoppelturnier in Nordstemmen.
Bei den vereinsinternen Wettbewerben war Stefan Richardt im vergangenen Jahr 
mit drei Titelgewinnen am erfolgreichsten. Er ist aktueller Vereinsmeister im Einzel 
(Finalsieg gegen Florian Feise) und Doppel (mit Dieter Kubisch) sowie Sanschärrcup-
sieger im Doppel (mit Anna Siekiera). Den Einzeltitel im Sanschärrcup sicherte sich 
Andreas Hanisch. Die Titel bei den Vereinsmeisterschaften der Jugend gingen an 
Dennis Praetze (Jungen-Einzel), Tim Schaper (Schüler-Einzel), Patrick Niele/Tim Scha-
per (Jungen-Doppel) und Michel Ellert (Anfänger).
Einen besonderen Stellenwert beim Tischtennis haben die Teamwettbewerbe. 
Schließlich ist Tischtennis ein Mannschaftssport. Besonders erfolgreich war im ver-
gangenen Jahr die zweite Jugend, die mit Lennart Mattner, Sven Hartwig und Patrick 
Niele Meister wurde. Daneben überzeugten auch die erste Herren (Platz 3), die vierte 
Herren (Platz 2 + Aufstieg) und die erste Jugend (Aufstieg in die Bezirksklasse). Nähe-
res dazu auf den nachfolgenden Seiten bzw. im Bericht des Jugendwarts.
Auch im Jahr 2013 stand/steht die Abteilung vor einigen Herausforderungen: Mini-
Ortsentscheid am 26. Januar, erneute Ausrichtung des Mini-Kreisentscheids am  
9. und 10. März, Pfingstturnier am 19. Mai. Dazu kommen die vielen weiteren organi-
satorischen Aufgaben, wie die Betreuung der zahlreichen Jugendteams und der noch 
nicht in Mannschaften spielenden Kinder. Diese Aufgaben nehmen wir gern wahr, 
da es uns wichtig ist, vor allem Kindern und Jugendlichen unseren Sport näher zu 
bringen und sie in ihrer sportlichen Entwicklung zu fördern. 
Auf unseren Internetseiten www.tsv-giesen-tischtennis.de  halten wir alle Inter-
essierten mit aktuellen Berichten und Informationen auf dem Laufenden.
Reinhold Richardt
Pressewart Tischtennis

Jahresbericht // TischTennis

Jahresbericht der Tischtennisabteilung
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Übersicht Teamwettbewerbe Herren

1. Herren (2. Bezirksklasse)

Die vergangene Saison 2011/12 konnte unsere 
„Erste“ trotz Verletzungspech in der Rückrunde 
als Dritter (22:14 Punkte) abschließen. Das ist 
die beste Platzierung auf Bezirksebene seit 
1988/89. 
In dieser Saison läuft es bisher noch nicht so 
gut. Nach dem ersten Spiel verletzte sich unse-
re Nummer 1 Andreas Hanisch so schwer, dass 
er kein weiteres Spiel mehr bestreiten konnte. 
Da auch Marcel Kettler häufig ausfiel, wurde 
Markus Beike, der sich eigentlich eine Wett-
kampfpause gönnen wollte, nachgemeldet. 
Das Team sollte es in der Rückrunde mit dem wieder einsatzbereiten Andreas schaf-
fen, sich um einige Plätze zu verbessern (bisher ist man mit 6:12 Punkten Achter).
Bilanzen (Hinrunde): Andreas Hanisch 1:3 (davon 0:2 kampflos), Jens Zugehör 6:12, 
Stefan Richardt 8:10, Oliver Vesper 8:8, Björn Müller 7:8, Markus Beike 3:0, Marcel 
Kettler 4:5, „Ersatzspieler“ 3:9, Doppel 11:19.

2. Herren (1. Kreisklasse)

Der Ausflug in die Kreisliga endete für die „Zweite“ in der letzten Saison wie erwartet. 
Als Vorletzter (4:32 Punkte) ging es gleich wieder nach unten oder abwärts. Immerhin 
kommen die Erfahrungen, die unsere Spieler in der Kreisliga gesammelt haben, dem 
Team nun zu Gute. So schlägt man sich in der aktuellen Saison bisher ausgezeichnet. 
Hinter Borsum VI (17:1) und Algermissen I (16:2) liegt unsere 2. Herren mit 15:3 Punkten 
auf dem dritten Platz. 
Bilanzen (Hinrunde): Christian Stolze 10:4, Sascha Unruh 12:5, Florian Feise 9:6, Chris-
topher Köwing 9:6, Reinhold Richardt 6:6, Oliver Praetze 10:3, Dennis Praetze* 2:1, 
„Ersatzspieler“ 2:0, Doppel 15:14. 
(*Jugendspieler, der in der Herrenmannschaft eingesetzt wurde.)

TischTennis // Übersicht Teamwettbewerbe Herren
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3. Herren (2. Kreisklasse)

In der vorherigen Saison startete das Team (damals noch als vierte Herren) in der 
Rückrunde durch und sicherte sich als Zweiter (23:9 Punkte) den Aufstieg in die  
2. Kreisklasse. 
Bilanzen (Hinrunde): Markus Knieke 2:14, Anna Siekiera 0:12, Philip Pagel* 2:2, Len-
nart Mattner* 3:3, Sven Hartwig* 0:3, Jens Eichhorst 3:8, Dominik Schrader* 0:2, 
Patrick Niele* 2:3, Kai Budde 2:3, Thomas Bolte 4:3, Tobias Thiemann 0:2, Frank 
Bettels 1:0, Kareen Voß 1:2, Doppel 6:23. 
(*Jugendspieler, die in der Herrenmannschaft eingesetzt wurden.)

4. Herren (3. Kreisklasse)

Aus ehemaligen Spie-
lern der dritten Her-
ren, die letzte Saison 
mit 12:20 Punkten und 
Platz 6 ohne Proble-
me den Klassenerhalt 
in der 2. Kreisklasse 
schaffte, setzt sich die 
neue „Vierte“ zusam-
men. Nun spielt man 

nicht mehr wie üblich als 6er-, sondern als 4er-Mannschaft eine Klasse tiefer. 
Bereits vor der Saison als einer der Favoriten gehandelt, sicherten sich die TSV-
Routiniers souverän die Herbstmeisterschaft (16:2 Punkte). Lediglich Adensen/Hal-
lerburg III (14:4) und Lühnde V (13:5) könnten es schaffen, dem TSV Paroli zu bieten.
Bilanzen (Hinrunde): Hubert Werner 5:1, Mario Gittner 13:4, Dieter Kubisch 13:2, 
Reinhard Werner 11:3, Frank Bettels 1:4, Kareen Voß 0:3, Doppel 18.4.

Übersicht Teamwettbewerbe Herren // TischTennis
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Die Tischtennisabteilung kann sich in der Saison 2012/2013 über einen Zulauf an 
Jugendspielern freuen, die es in diesem Ausmaß seit vielen Jahren nicht mehr 
gab. Die regelmäßige Ausrichtung der so genannten Mini-Meisterschaften, bei der 
Tischtennis-Neulinge die Möglichkeit haben, dem Tischtennisspielen in Form eines 
Anfängerturniers näher zu kommen, bringt uns einen enormen Zulauf an Nach-
wuchsspielern. Mittlerweile betreuen wir an beiden Trainingstagen (mittwochs und 
freitags) regelmäßig 30 bis 40 Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 18 Jahren. 
Anfang des Jahres konnten wir durch die Ausrichtung eines Ortsentscheides der 
Mini-Meisterschaften Emily Dehmel für das Tischtennis-Spielen in unserer Abtei-
lung begeistern. Neben Emily, die als Gewinnerin des Ortsentscheides Anfang März 
2012 bei dem nächst höheren Turnier, dem Kreisentscheid (ebenfalls von unserer 
Abteilung ausgerichtet) antrat, gingen weitere zehn Anfänger aus Giesen an den 
Start. Einige davon verpassten nur knapp die Qualifikation für den Bezirksentscheid. 
Emily Dehmel wurde jedoch zweite und konnte am folgenden Bezirksentscheid teil-
nehmen. Auch dort qualifizierte sie sich als Drittplatzierte für den abschließenden 
Landesentscheid. Dort belegte sie den 13. Platz, da sie in der Vorrunde bereits ge-
gen die spätere Dritt- und Viertplatzierte ihrer Altersklasse verlor. Trotzdem eine 
tolle Leistung, die wir an dieser Stelle besonders hervorheben möchten.
Auch im Punktspielbetrieb hat der enorme Zuwachs an Spielern Konsequenzen mit 
sich gebracht. Nachdem in der Vorsaison bereits vier Jugendmannschaften gemel-
det werden konnten, messen sich in der laufenden Saison insgesamt sechs Jugend-
mannschaften mit den Teams aus dem Kreis Hildesheim. Die 1. Jugend schwingt 
sogar auf Bezirksebene die Schläger und kann sich so mit Mannschaften aus dem 

TischTennis // Bericht über die Jugend der Tischtennisabteilung

Bericht über die Jugend der Tischtennis-
abteilung in der Saison 2012/2013
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Weitere Dienstleistungen auf Anfrage!

Axel Rocke

Fliesenfachbetrieb
31180 Giesen
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Raum Hannover, Hameln oder Holzminden messen. Besonderes Highlight in dieser 
Saison: Erstmals nach 15 Jahren nimmt wieder eine Mädchenmannschaft im Tisch-
tennis am Punktspielbetrieb teil. 
Über diese Entwicklungen ist unsere Abteilung stolz, da wir somit in dieser Saison 
im Jugendbereich zu den fünf größten Vereinen (von 85) im Sportkreis Hildesheim 
gehören. 
Insgesamt gehen in den sechs Mannschaften 34 Jugendliche auf Punktejagd. Ne-
ben den eigenen Punktspielen im Jugendwettkampf ist es uns ein großes Anliegen, 
die Jugendspieler so früh wie möglich durch Einsätze im Herrenbereich zu fördern 
und zu fordern. Die Jugendspieler der ersten und einige der zweiten Jugend helfen 
daher regelmäßig als Ersatzspieler in den vier Herrenmannschaften aus und konn-
ten dort schon einige Erfolge feiern.

Sparkassen-Finanzgruppe

„Sportsgeist“ – 
Gut für die Region.
Die Sportförderung der Sparkasse Hildesheim.

Sind Sie auch dabei beim größten Volkslauf der Region, dem Wedekindlauf? Oder fiebern Sie mit bei einem spannenden
Spiel unserer Handballer in der Sparkassen-Arena? Sport ist ein wichtiges Bindeglied der Gesellschaft. Deshalb zeigen
wir Profil und fördern Breiten- und Spitzensport ebenso wie die wichtige Nachwuchsarbeit. Ein breites Sportangebot
erhöht den Freizeitwert unserer Region und fördert Gesundheit und Gemeinschaftsgefühl.  Und das ist gut.
www.sparkasse-hildesheim.de

Bericht über die Jugend der Tischtennisabteilung // TischTennis
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1. Jugend (Bezirksklasse)

Die 1. Jugend spielt in dieser Saison in der dritthöchsten 
Jugendklasse und wird von Oliver Praetze betreut. In der 
letzten Saison wurde das Team in der Kreisliga dritter und 
stieg somit in die Bezirksklasse auf. Nachdem Marius Na-
gel altersbedingt die Mannschaft verlassen musste, blie-
ben Dennis Praetze und Philip Pagel als Kern des Teams 
erhalten. Neu dazu kam die letztjährige zweite Jugend 
mit Lennart Mattner, Sven Hartwig und Patrick Niele, 
die in der vorherigen Saison Sascha Unruh betreute. Die 
damalige 2. Jugend wurde in der 2. Kreisklasse souverän 
Meister, so dass ein „Aufstieg“ in die neue erste Jugend 
kein Problem darstellt. Zum Ende der Hinserie belegt die erste Mannschaft einen 
erfreulichen fünften Platz und ist nur vier Punkte hinter dem Zweiten, gegen den 
man im Hinspiel Unentschieden spielte.

2. Jugend (2. Kreisklasse)

Die neue 2. Jugend schlägt mit Tim Schaper, Jesse Richter und Joshua Richter 
auf, die in der vorherigen Saison die 3. Jugendmannschaft bildeten. Neuzugänge 
sind Dominik Schrader, Tonja Jung, Jennifer Budde und Louis Wollersen. Das Team 
belegt in der 2. Kreisklasse nach der Hinserie den 7. Platz. „In der Tabelle sollte es 
zur Rückserie allerdings noch weiter nach oben gehen“, lautet die Prognose von 
Betreuer Tobias Thiemann für den Rest der Saison.

3. Jugend (5. Kreisklasse)

Die von Jens Eichhorst betreute 3. Jugend spielt wie zuvor in der 5. Kreisklasse. 
Nachdem das Team in der letzten Saison noch viel Lehrgeld zahlen musste und in 
nur einem Spiel gewann, sieht es für Moritz Fuchs, Jonas Fischer und Victor Drews 

TischTennis // Übersicht Teamwettbewerbe Jugend
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nun viel besser aus und die 3. Jugend überwintert 
nach vier Siegen und einem Unentschieden auf Platz 
5, nur einen Punkt hinter dem Tabellendritten.
Zur Rückserie wird die Mannschaft durch Thomas 
Burghardt verstärkt, der in der Hinserie noch in der 
vierten Jugend gespielt hat.

4. Jugend (5. Kreisklasse)

Die 4. Jugend spielt ebenfalls in der 5. Kreisklasse 
und besteht komplett aus Neulingen, die ihre erste 
Saison bestreiten. Durch viel Verletzungspech und 
Terminüberschneidungen der Spieler sprang in der 
Hinserie lediglich ein Sieg und ein Unentschieden 
heraus. Oftmals trat man mit jungen Ersatzspielern 
aus der 5. Jugend an, für die es in dieser Klasse noch 
recht schwer ist. Dies bedeutet für das von Florian 
Feise und Anna Siekiera betreute Team den vorletz-
ten Platz zur Saisonhälfte. Das Team besteht aus 

Sydney Kregel, Michael Steinke, Sebastian Henne, Thomas Burghardt und Nick 
Dammer. Da, wie bereits erwähnt, Thomas Burghardt in die dritte Jugend wechselt, 
werden zur Rückserie noch Laurens Umlauf und Lisanne Dehmel hinzugemeldet. 
Durch die Verstärkung der beiden neuen Spieler und bei Antreten in Stammbeset-
zung sollten in der Rückserie noch einige positive Überraschungen möglich sein. 

5. Jugend (6. Kreisklasse)

Die 5. Jugend bestreitet ihre Punktspiele in der 6. Kreisklasse und wird von Mathias 
und Marion Dehmel betreut. Ihre erste Saison bestreiten dort Emily Dehmel, Andre 
Steinke, Lewis Collins, Dominik Frenzel, Clara Drews und Michel Ellert. Leider hat 
es in der Hinserie noch zu keinem Sieg gelangt. Jedoch gingen die einzelnen Spie-
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le teilweise recht knapp verloren. Das Team hatte es oft schwer, da die Gegner 
teilweise schon das dritte oder vierte Jahr spielen und somit natürlich schon viel 
erfahrener sind. 
In der Rückserie sollte aber der erste Sieg möglich sein, da man in den letzten Spie-
len schon dicht am ersten Punktgewinn war. Der 7. Tabellenplatz wird also sicher-
lich noch verbessert werden können.

Mädchen (2. Kreisklasse)

Unsere jungen Damen spielen in der 2. Kreis-
klasse allesamt ihre erste Saison. Hier zeigt 
sich ein ähnliches Bild wie in der 5. Jugend. 
Die Mädchen spielen oftmals gegen ältere 
und erfahrenere Gegnerinnen. Dies führt lei-
der dazu, dass die Spielerinnen zu viel Respekt 
vor den anderen haben und teilweise in den 
Punktspielen deutlich hinter ihren Trainings-
leistungen zurückbleiben. Wenn dieses Pro
blem beseitigt wird, ist in der Rückserie noch 
einiges möglich. In der Hinserie konnte das 
Team leider nur ein Spiel gewinnen und ist 
damit zur Halbserie auf dem fünften Platz. Die Mannschaft wird von Sascha Unruh 
betreut und besteht aus Vivien Rössig, Emely Meyer, Cosima Reese, Eylem Cetik, 
Thea Binnewies und Anika Grohnert. Zur Rückserie wird die Mannschaft noch durch 
Clara Drews verstärkt, die aus der 5. Jugend hinzukommt. 

Dies sollte nur ein kurzer Überblick auf die Aktivitäten unserer Jugendspieler sein. 
Wenn Sie oder Ihre Kinder Interesse an der schnellsten Ballsportart der Welt ha-
ben, würden wir uns freuen, Sie bei uns an einem unserer umseitig aufgeführten 
Trainingstage begrüßen zu dürfen.
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Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Betreuern, Eltern und Trainern für die gute 
Zusammenarbeit bedanken und wünsche den Jugendlichen weiterhin viel Spaß und 
Erfolg bei den Punktspielen.

Sascha Unruh
Sport- und Jugendwart Tischtennis

Ansprechpartner:

Anna Siekiera (Abteilungsleiterin)	T el. 7792333

Sascha Unruh	T el.  284981

Trainingstage

Anfänger:	 Mittwoch	 16.30 –18.00 Uhr 
	 Freitag	 17.00 –18.00 Uhr
Schüler, Jugend, Fortgeschrittene:	 Mittwoch	 18.00 –19.00 Uhr 
	 Freitag	 18.00 –19.30 Uhr 
Erwachsene:  	 Mittwoch	 19.00 –22.00 Uhr 
	 Freitag	 19.30    –22.00 Uhr 
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Herzlich willkommen bei den Turner-Kids. Die Turner-Kids sind aufgeteilt in zwei 
Gruppen, die sich jeden Dienstag in der Grundschulturnhalle treffen. Die Gruppe der 
3- bis 6-jährigen Kinder besteht aus ca. 25 Jungen und Mädchen. Ab 15.00 Uhr wird 
geturnt, getobt, geklettert, gespielt und getanzt. 
Zum Beginn der Stunde haben die Kinder die Möglichkeit, sich mit diversen Klein-
geräten, wie zum Beispiel Reifen, Seilen oder Bällen zu beschäftigen. Ab 15.30 Uhr 

wärmen sich die Kinder mit unterschiedlichen Kleingeräten oder zu Musik unter 
Anleitung der Übungsleiterinnen auf, bevor es an die Geräte geht. Sehr beliebt sind 
bei den Kindern Laufspiele, wie zum Beispiel „Feuer, Wasser, Erde“ oder „Fischer, 
Fischer, wie tief ist das Wasser“. Kleine Tänze zu einfachen Kinderliedern stehen 
auch immer wieder auf dem Programm. 

Um 16.30 Uhr erobern die Kinder im Grund-
schulalter die Turnhalle. Die Gruppe besteht aus 
ca. 20 Mädchen und Jungen. Die Kinder beider 
Turnstunden lernen unter anderem altersgerech-
te Geräte- und Hindernisparcours kennen. Durch 
den Einsatz unterschiedlicher Gerätelandschaften 
werden eine Vielzahl von Grundtätigkeiten, wie 
zum Beispiel Schaukeln, Klettern, Drehen, Rollen 
und Balancieren entdeckt, erlernt und gefördert. 

Turnen und Gesundheitssport // Kinderturnen

Kinderturnen
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Ziel der Übungsstunden ist es unter anderem, durch Spaß an Bewegung die mo-
torischen Fähigkeiten zu entdecken und zu verbessern. Wichtig sind aber auch die 
sozialen Kontakte. Kinder, die das erste Mal die Turnstunde besuchen, werden von 
den anderen Kindern gut aufgenommen und in der Anfangsphase von den Übungs-
leiterinnen begleitet. In den ersten Stunden dürfen aber auch die Eltern ihre Kinder 
begleiten, was gerade bei den kleineren Kindern noch sehr wichtig ist. Ein weiteres 
Ziel ist, die Selbstständigkeit der Kinder zu fördern und ihnen in ihrem Handeln 
Vertrauen zu schenken. Zum einen können die Kinder selbständig einen Kletterberg 
erklimmen, zum anderen werden ihnen unter Anleitung Purzelbäume oder einzelne 
Sprünge auf dem großen Trampolin gezeigt und beigebracht. Für die Grundschulkin-
der wird in regelmäßigen Abständen Stationstraining oder ein leichtes Zirkeltrai-
ning angeboten, das die Kinder sehr gern annehmen. Sie können sich in selbstge-
wählten Kleingruppen an verschiedenen Geräten ausprobieren und sich gegenseitig 
unterstützen. Aber auch in dieser Stunde kommt das Spielen nicht zu kurz. Spiele 
wie „Tarzan“ und „Brennball“ gehören zu den Lieblingsspielen der Kinder.

Turner-Kids warten auf den Weihnachtsmann

Am letzten Turn-Dienstag vor den Weihnachtsferien organisierten die Übungslei-
terinnen der Turner-Kids eine Weihnachtsfeier für die Kinder. Die Kinder brachten 
selbstgebackene Plätzchen und etwas zu trinken mit, die Übungsleiterinnen ge-
stalteten das Rahmenprogramm. Alle Kinder durften der Reihe nach erzählen, was 
sie sich vom Christkind wünschen und sich nebenbei an dem großen Keksbuffet 
bedienen. Als Übungsleiterin Vicky bei Kerzenschein die Weihnachtsgeschichte 
vom kleinen Schneebären vorlas, klopfte es an der Hallentür. „Das ist bestimmt der 
Weihnachtsmann!“ riefen einige Kinder. „Psssst, wir müssen leise sein. Er erschrickt 
sonst“, sagten die anderen Kinder. Gemeinsam machten sich alle auf die Suche, um 
die richtige Tür zu finden. „Ich habe ein riesiges Geschenk gefunden“, rief Charlene. 
„Seht ihr, wir waren zu laut. Er hat sich verschreckt“, meinte Lilly. Lukas konnte die 
anderen Kinder beruhigen: „Der Weihnachtsmann hat es doch eilig. Er muss ja noch 
mehr Geschenke verteilen und hat nicht so viel Zeit, um hier zu bleiben.“ Erleichtert 

Kinderturnen // Turnen und Gesundheitssport

Kinderturnen 3–6 Jahre: 	 dienstags 15.00–16.30 Uhr
Kinderturnen 1.–4. Klasse: 	dienstags 16.30–17.30 Uhr
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trugen die Turner-Kids das große Paket mit vereinten Kräften in die Halle, wo es 
von allen gemeinsam ausgepackt wurde. Für jedes Kind hatte der TSV-Weihnachts-
mann einen Turnbeutel mit der Aufschrift „TSV GIESEN“, ein Tierpuzzle und eine 
kleine Süßigkeit eingepackt. Für die großen Turner-Kids hatte der Weihnachtsmann 
natürlich auch etwas dagelassen. Für sie gab es Filzstifte, TSV GIESEN-Luftballons 
und eine kleine Nascherei.
Im neuen Jahr ist der Übungsbetrieb wieder gut angelaufen und alle arbeiten wei-
ter fleißig daran, ihre Kondition, ihre Kraft, ihr Wahrnehmungsvermögen und ihren 
Gleichgewichtssinn zu verbessern. Wer Lust hat mitzumachen, ist jederzeit herzlich 
willkommen. 

Lustiger, bunter Kinderfasching

Am 12. Februar war es endlich wieder 
soweit. Wie in jedem Jahr wurde in den 
Dienstags-Turnstunden Fasching gefei-
ert. Zahlreiche Kinder ließen es sich nicht 
nehmen, ihre teilweise sehr ausgefalle-
nen Kostüme zu zeigen. Um 15 Uhr konn-
ten Vicky, Jenny und Dagmar über 20 Kin-
der zur Faschingsfeier begrüßen. 
Die etwas andere Turnstunde begann 
mit einer Modenschau, bei der sich unter 
anderem die kleinen Prinzessinnen, Eski-
mos, Fußballspieler, Feuerwehrmänner, 
Cowboys und Piraten präsentierten und 
einen kräftigen Applaus ernteten. 
Tänze und Luftballonspiele bildeten das Rahmenprogramm. Sofern es die Kostü-
mierung zuließ, hatten die Kinder die Möglichkeit, einen kleinen Kletterparcours zu 
erklimmen und sich auf dem Trampolin auszutoben. Nebenbei konnten die Kinder 
Gummibärchen angeln und Salzbrezeln schnappen. 

Turnen und Gesundheitssport // Kinderturnen
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Natürlich durfte die traditionelle Polonaise ebenso wenig fehlen wie der immer wie-
der gern getanzte Ententanz. Zum Schluss der Stunde sorgte das große Schwung-
tuch mit vielen kleinen, bunten Bällen für einen noch bunteren Abschluss.
In der Halle ging das Faschingsvergnügen weiter. Die Kinder im Grundschulalter 
wollten schließlich auch ihre Verkleidungen zeigen. Auch hier kamen 20 Kinder, 
wobei sich einige von ihnen nicht mehr verkleiden wollten. In Feierlaune waren 
trotzdem alle und so wurde auch hier fleißig gespielt, getanzt und geturnt. Zu den 
Klängen der „Lollipops“ tanzten hier vor allem die Mädchen in ihren Prinzessinnen-
kleidern durch die Halle, während die Jungs Luftballon-Basketball bzw. -Fußball 
spielten. Die Kinder hatten auch in dieser Stunde die Möglichkeit, nach den in der 
Luft hängenden Salzbrezeln zu schnappen und sich im Gummibärchen angeln zu 
versuchen. Als Höhepunkte standen eine Rollbrettralley und die immer wieder be-
liebten Fangspiele, wie zum Beispiel „Jeder gegen Jeden“ oder „Tarzan“ auf dem 
Programm.

Übungsleiterinnen:

Viktoria Benske, Dagmar Gronau, Pamela Pischel und Jennifer Breitmeyer 
Bei Fragen und Infos steht gern zur Verfügung:

Viktoria Benske	T el. 05121 / 7790092

Giesener
potheke

Gesundheit

erleben

Rathausstraße 19a

Lieferservice in alle Ortsteile
Offen für Ihre Fragen und Wünsche | Tel. 0 51 21 / 93 76-0

Trotz Baustelle 
sind wir für Sie da!
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Der sportliche Einstieg für unseren Nachwuchs

Am Montag, in der Zeit von 15.45–16.45 Uhr, haben unsere Kleinsten die Möglich-
keit, in der Turnhalle der Grundschule Giesen Hallenluft zu schnuppern. Aber nicht 
nur das, nein, die Erkundung einer Gerätelandschaft sowie Bekanntschaft mit den 
verschiedensten Turngeräten werden angeboten. Die Stunde wird mit einem Lied 
begonnen und ebenso mit einem Lied abgeschlossen. Eingeladen sind Kinder im 
Alter zwischen 1 und 3 Jahren. Diese werden von einem Eltern- oder Großeltern-
teil begleitet. Die Leitung liegt in den Händen von Monika Cammerer. Sie wird von 
einem Helferteam unterstützt. Dieses Angebot wird in Kooperation durchgeführt. 

Turnen und Gesundheitssport // Eltern-Kind-Turnen

Eltern-Kind-Turnen

Hannoversche Str. 78

31180 Giesen/Hasede

Telefon 0 51 21 - 97 29 56

Mobil 01 71 - 4 65 99 44

info@eike-automobile.de

www.eike-automobile.de

• Gebrauchtfahrzeuge

• Reifen-Dienst / Handel

• Reparaturen aller Art

• TÜV - AU - Station

• Klimaanlagen-Service

• Elektronische 

  Fahrzeug-Diagnose

• Unfallreparaturen

– Meisterbetrieb
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Kinderturnen von 3–6 Jahre
Dienstag 15.00 –16.30 Uhr, Schulturnhalle
Ansprechpartnerin: Viktoria Benske	T el. 7790092

Kinderturnen für Kinder ab 1. Klasse
Dienstag 16.30 –17.30 Uhr, Schulturnhalle
Ansprechpartnerin: Pamela Pischel	T el. 779473

Badminton für Kinder ab 8 Jahre
Dienstag 17.30 –18.30 Uhr, Schulturnhalle, nach Rücksprache 
Ansprechpartnerin: Viktoria Benske	T el. 7790092

Geräteturnen für Kinder ab 3 Jahre
Mittwoch 15.30 –16.30 Uhr, Schulturnhalle
Ansprechpartnerin: Angelika Kaczmarek	T el. 770324

Eltern/Kind Turnen*
Montag 15.45 –16.45 Uhr, Schulturnhalle
Übungsleiterin: Monika Cammerer

Kindertanzen 3–5 Jahre*
Donnerstag 15.30 –16.30 Uhr, Musikraum Grundschule

Kindertanzen 5–8 Jahre*
Donnerstag 16.30 –17.30 Uhr, Schulturnhalle

Kindertanzen ab 9 Jahre*
Donnerstag 17.30 –18.30 Uhr, Schulturnhalle

Kindertanzen Leistungsgruppe ab 9 Jahre*
Donnerstag 18.30 –19.30, Musikraum Grundschule

*Angebote in Kooperation mit dem SFC Giesen

Angebote für Kinder und Jugendliche // Turnen und Gesundheitssport

Angebote für Kinder und Jugendliche
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Diese Sportstunde ist auch für Morgenmuffel geeignet. Denn durch flotte Musik 
und abwechslungsreiche Übungen wird auch die letzte Müdigkeit vertrieben. Die 
Übungsstunde findet mittwochs in der Zeit von 9.00–10.00 Uhr in der Schulsport-
halle statt. Es ist eine gemischte Senioren-Sport-Gruppe. Männer und Frauen sind 
gleichberechtigt. Zu bedenken gibt es, dass wir von alleine alt werden, die körperli-
che Fitness jedoch erarbeiten müssen.

Turnen und Gesundheitssport // Seniorensport

Seniorensport

Übungsleiterin: Dagmar Gronau, Tel. 402046

Meisterbetrieb

STÖCKLEIN GmbH

Ladebleek 12  31180 Giesen O.T.Hasede Tel: 05066 / 90 17 10  www.stoecklein-gmbh.de

Wie das geht? Mittwochs in der  
angegebenen Zeit in die Sporthalle 
kommen, ausprobieren, mitmachen.
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Damengymnastik „BBP“

BBP …? Bauch … haben wir, Beine … natürlich auch, sogar zwei, und Po … erst 
recht.
Warum heißt dann eine Trainingsstunde Bauch-Beine-Po?  Weil es schon immer so 
war? Warum nicht Bodystyling oder Bodyforming? Na ganz klar … wir sprechen 
deutsch und somit weiß jeder: hier wird eben dieses, nämlich der Bauch die Beine 
und der Po, trainiert, damit alles knackig und in Form bleibt. Und das ist gut so!
15 bis 20 Ladys unterschiedlichen Alters treffen sich jeden Montag von 17.45–
18.30 Uhr in der Sporthalle der Grundschule zum gemeinsamen Auspowern und 
Spaß haben. Auch wenn nur eine dreiviertel Stunde Zeit ist, kommen durchweg 
alle in Schweiß bei heißen Rhythmen zur Erwärmung und motivierender Musik zur 
Kräftigung. Nicole Eichler, seit März 2012 neue Übungsleiterin, schafft sie alle. Ob 
mit Kleingeräten wie Bällen, Therabändern, Hanteln und Tubes oder auch mal bei 
Bankaerobic, Fitball (Drums) oder mit Aerosteps.
Auch die Geselligkeit kommt nicht zu kurz, wie der gemeinsame „Weihnachtsfeier-
Ersatzsnack“ in der Umkleidekabine nach dem letzten Trainingsabend im alten Jahr 
zeigte. In gemütlicher Runde wurde bei dieser „Jeder-bringt-was-mit“-Party ordent-
lich geschlemmt und auf das neue Jahr angestoßen, um dann 2013 frisch motiviert 
wieder Bauch, Beine und Po zu trainieren.

Neue Teilnehmerinnen sind natürlich 
immer herzlich willkommen.

Damengymnastik „BBP“ // Turnen und Gesundheitssport
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Workout-Variationen für jede Frau
Dienstags von 19.30 Uhr – 20.30 Uhr in der Giesener Schulturnhalle

Auch in diesem Jahr geht es um ein gutes Körpergefühl mit positiver Ausstrahlung 
und körperlicher Fitness. Ein herzliches Willkommen allen Frauen, jeden Alters, als 
Neu- und Wiedereinsteigerinnen und sportlich Aktiven!
Diese Stunde bietet ein ganzheitliches, variantenreiches Workout für Körper und 
Geist. Mit einem Herz-Kreislauf-Training, einer gezielten Muskelkräftigung und 
verschiedenen Übungen zur Förderung der Beweglichkeit & Balance, Koordination 
& Konzentration sowie Dehnung und Entspannung erreichst du deine persönliche 
Fitness. Damit keine Langeweile aufkommt, sind diverse Geräte, vom Stepp-Board 
und Aero-Stepp über Fitball bis zum Swing-Stick, im Einsatz.
Unsere sportlichen Aktivitäten weiten sich auch der Jahreszeit entsprechend aus. 
So gehört unsere Radtour vor den Sommerferien und der Jahresabschluss mit Win-
terwanderung zu unseren liebgewonnenen, gemeinsamen Aktionen.

Eure Übungsleiterin Wendy Weber, Tel. 77266

Fitness-Gymnastik, Aerobic, Pilates & Co.

Turnen und Gesundheitssport // Fitness-Gymnastik, Aerobic, Pilates & Co.
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Zumba beim TSV Giesen // Turnen und Gesundheitssport

Man glaubt es kaum, aber mehr als 50 Personen fanden sich im September 2012 in 
der Giesener Grundschulturnhalle zur Schnupperstunde ein. Die als Zumba-Trainerin 
ausgebildete und anerkannte Übungsleiterin Viola machte mit ihrer freundlichen und 
offenen Art den Teilnehmerinnen und Teilnehmern Geschmack auf mehr. 
Man merkt ihr die Freude an dieser Bewegungsart an und nach der Stunde konnte 
es jeder nachvollziehen: Man war zwar am Rande seiner Leistungsfähigkeit, aber es 
war ein wohltuendes Gefühl, das süchtig nach mehr macht. So ist es kein Wunder, 
dass sich fast alle für den nachfolgenden Kurs angemeldet haben. Auch in 2013 gibt 
es weitere Kurse.
Eine Zumba-Stunde läuft etwa so ab: Die Kursleiterin tanzt bestimmte Schrittfolgen 
vor, die die Kursteilnehmer mitmachen – jeder so gut er es eben kann. Auf Perfektion 
kommt es dabei nicht an. Gerade Anfänger fühlen sich zwar schon einmal überfor-
dert, „aber man kommt schnell rein“, so das Urteil einer Teilnehmerin. Die Schritte 
sind größtenteils recht einfach und deshalb leicht zu lernen. Auch das trägt vermut-
lich zur aktuellen Beliebtheit dieses Workout-Programms bei. Aus den Boxen dröhnt 
laute Salsa-Musik, schwitzend bewegen sich Menschen im Rhythmus der südameri-
kanischen Klänge, lassen ihre Hüften kreisen, reißen lächelnd die Arme in die Höhe. 

Eigentlich ist Zumba ja nicht neu, 
nur ganz anders. Spaß steht im 
Vordergrund. Es verbessert dabei 
Ausdauer, Beweglichkeit sowie die 
Koordination, stärkt die Muskulatur 
und das Herz-Kreislauf-System.
Mit unserer kompetenten Traine-
rin ist Zumba tatsächlich eine ab-
wechslungsreiche Methode, etwas 
für Fitness und Gesundheit zu tun.
Wegen der großen Resonanz fin-
den aktuell zwei Kurse im Dorfge-
meinschaftshaus in Giesen statt: 
jeweils mittwochs von 18.00 
bis 19.00 Uhr und von 19.00 bis 
20.00 Uhr 

Zumba beim TSV Giesen ein voller Erfolg!

Weitere Auskünfte erteilt: 

Iris Siekiera unter 0163 / 2373784 oder 05121 / 77285
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Turnen und Gesundheitssport // „Die Montagsmaler“ – Fitness für Männer

Nicht Höchstleistung ist das Ziel, sondern Erhalt und Steigerung von Fitness und 
Wohlbefinden. Denn Bewegung fördert die Gesundheit. 
Wir sind eine starke, agile, gesellige Truppe gemischten Alters. Die sportlichen 
Aktivitäten beinhalten Herz-Kreislauf-Training, Rückenfitness, Muskelaufbau, Ent-
spannung und auch Mannschaftsspiele. Unser Übungsprogramm 
– Funktionsgymnastik – ist vom niedersächsischen Tunerbund 
mit dem „Pluspunkt Gesundheit“ ausgezeichnet worden. In der 
Sommersaison wird unter anderem für das Sportabzeichen des 
Deutschen Sportbundes trainiert.
Auch die Geselligkeit kommt bei uns nicht zu kurz!

„Die Montagsmaler“ – Fitness für Männer

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann schauen Sie doch einfach mal bei 
uns vorbei, wir freuen uns auf Sie.

Übungszeiten: 

Oktober bis April:	 20.00 – 22.00 Uhr in der Mehrzweckhalle
Mai bis September:	 19.00 – 21.00 Uhr im Waldstadion

Auskunft geben 

Eckhard Lehmann, Tel. 77 04 00, 
oder Claus Röbbel, Tel. 77 22 4
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Die Volkskrankheit „Rückenprobleme“ wollen wir nicht an 
uns herankommen lassen!
Aus der Rubrik „Haltung und Bewegung“ bietet der TSV Gie-
sen jeweils pro Halbjahr zwei Kurse „Rücken-Fit – präventive 
Wirbelsäulengymnastik“ an.
Die Kurse finden zurzeit jeweils am Dienstagabend von 
17.30–18.30 Uhr und ein zweiter von 18.30–19.30 Uhr in der 

Schulturnhalle statt. Der aktuelle Termin wird jeweils im Giesener Gemeindeboten 
bekannt gegeben. Teilnehmen können auch Nicht-Vereinsmitglieder. Was erwartet 
Sie in diesen Kursen? Das Programm „Rücken-Fit“ möchte Ihnen vorrangig Spaß 
und Freude an der Bewegung vermitteln und – dabei und dadurch – Ihre Fitness 
verbessern. Weiterhin soll durch spezielle präventive Maßnahmen Rücken – oder 
Haltungsproblemen vorgebeugt werden. Die Teilnahme ist kostenpflichtig. Die 
Krankenkassen übernehmen bis zu 80% der Kursgebühren. 

„Rücken-Fit“ – 
präventive Wirbelsäulengymnastik

Fragen zu diesen Kursen  
beantworten die Kursleiter: 

Dagmar Gronau unter	T el. 402046 

Eckhard Lehmann unter	Tel. 770400. 

„Rücken-Fit“ –  präventive Wirbelsäulengymnastik // Turnen und Gesundheitssport
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„Warum nach 100 Jahren nicht einmal etwas Neues beginnen“, fragten sich die 
Verantwortlichen im Deutschen Olympischen Sportbund. Damit sich die Erfolgsge-
schichte SPORTABZEICHEN fortsetzt, sollten konzeptionelle Grundlagen reformiert 
werden. Das ist geschehen. Und an die neuen Bedingungen zum Erwerb des Sport-
abzeichens müssen sich alle erst gewöhnen.
Neu ist, dass die Bedingungen in vier Gruppen eingeteilt wurden: Ausdauer – Kraft 
– Schnelligkeit – Koordination. 
Generell ist die Schwimmfertigkeit nachzuweisen. Sie ist dann für fünf Jahre gültig. 
Neu ist ebenfalls, dass unabhängig vom Alter das Abzeichen in Bronze, Silber oder 
Gold erworben werden kann. Es sind in der jeweiligen Disziplin bestimmte Leis-
tungen zu erfüllen, die mit Punkten bewertet werden. Wird in jeder Disziplin aus 
den vier Gruppen die geringste Stufe erreicht, die mit einem Punkt bewertet ist, 
ergibt es vier Punkte und das Abzeichen in Bronze. Werden mindestens acht Punkte 
erreicht, erhält man Abzeichen in Silber, werden elf bis zwölf Punkte erreicht be-
deutet das ein Abzeichen in Gold.
Diese Regelung gilt für Kinder ab sechs Jahre, Jugendliche, Frauen und Männer.
Die einzelnen Bedingungen mit den zahlreichen Möglichkeiten können zu den un-
ten angegebenen Zeiten auf dem Sportplatz eingesehen und im Internet unter  
www.deutsches-sportabzeichen.de abgefragt werden.
Die Saison beginnt Anfang Mai auf dem Sportplatz im Giesener Waldstadion.

Ihre Sportabzeichenprüfer Wendy Weber, Hartmut Stöß, Eckhard Lehmann

Das Deutsche Sportabzeichen ist 100 Jahre alt!

Turnen und Gesundheitssport // Das Deutsche Sportabzeichen

Montagabend

18.00 bis 19.00 Uhr für Kinder und Jugendliche.
19.00 bis 20.00 Uhr für Erwachsene
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Wir treffen uns donnerstags um 19.00 Uhr vor der Mehrzweckhalle Emmerker Stra-
ße und walken im Durchschnitt ca. eine Stunde.
Neueinsteiger sind uns jederzeit herzlich willkommen. Hochwertige Stöcke stehen 
in begrenzter Anzahl zur Verfügung.
Nordic-Walking ist die sehr gelenkschonende Ausdauerschulung für jedermann mit 
einer starken, fettverbrennenden Wirkung bei regelmäßigem Training. Körperliche 
Betätigung steht im Vordergrund, aber auch die kommunikativen und sozialen Ge-
sichtspunkte kommen in Form von angeregten Gesprächen nicht zu kurz. 
Die Teilnehmer lassen sich durch widriges Wetter nicht von ihrem regelmäßigen 
Treff abhalten.
Neugierig geworden? Dann kommt doch einfach mal zum Schnuppern! Wir freuen 
uns auf euch.

Hartmut Stöß

Nordic-Walking im TSV / Badminton // Turnen und Gesundheitssport

Willkommen beim Nordic-Walking im TSV

Der beliebte Freizeitsport ist im TSV voll angekommen. Im Vordergrund unseres 
Trainings steht der Spaß an dieser schönen Sportart. Lernen auch Sie die Sport-
art Badminton als gesunden Bewegungsausgleich kennen. Athletik, Ausdauer und 
leichte Erlernbarkeit sind eindeutige Vorteile dieser Sportart.
Spaß, Bewegung, Gesundheit, Fitness und Leidenschaft zum Sport sind die 
Attribute, die bei allen den höchsten Stellenwert haben. 
Badminton: ein Sport für Jung und Alt, für die ganze Familie!
Kommt doch einfach mal zum „Schnuppern“ zu uns. Unser Coach Georg freut sich 
auf euch und begrüßt euch gern dienstags von 20.30 – 22.00 Uhr in der Schul-
sporthalle.

Badminton im TSV
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Ihr gehört zu den Menschen, denen ihre Fitness & Ausdauer, ihre Figur, Gesundheit 
und ihr Wohlbefinden am Herzen liegen? Dann seid ihr in der Fitness-Oase des TSV 
genau richtig. 
In unserer gesundheitsorientierten Fitness-Oase steht euch eine Anzahl von Trai-
ningsgeräten zur Verfügung. Cardio- und Konditionsgeräte (Crosstrainer, Stepper, 
Laufband, Fahrräder) und Sportgeräte zum Aufbau der Muskeln bzw. Kraft warten 
zum Training auf euch. Bauch-, Rücken-, Bein- oder Armmuskulatur können trainiert 
und gekräftigt werden. Von unserem Fitness-Coach Georg bekommt ihr einen Ein-
blick in die Nutzung und Wirkung der Geräte. 
Seniorinnen und Senioren, Jung und Alt, Aktive und Hobbysportler treffen sich hier 
nach dem Motto: „Hier hole ich mir Kraft und Ausdauer für die Arbeit und für zu 
Hause“.

Fitness-Oase „Durch Sport fühle ich mich besser 
und sehe besser aus“

Turnen und Gesundheitssport // Fitness-Oase

Nutzt die allgemeinen Öffnungszeiten

Montags und dienstags 	 von 10.00–12.00 Uhr
Mittwochs		  von 10.00–13.00 Uhr
Freitags			  von 15.00–18.00 Uhr
Sowie die individuellen Mannschafts- 
und Gruppentrainingszeiten. 

Jetzt die Neugier geweckt? 
Kommt einfach zum Schnuppertraining.



 // 54

Fitness für Männer
Montag 20.00 –22.00 Uhr, Mehrzweckhalle 
(19.00 –21.00 Uhr, Waldstadion, Mai bis September) 
Ansprechpartner: Eckhard Lehmann	T el. 770400

Funktionsgymnastik für Damen 40+
Montag 16.45 –17.45 Uhr, Schulturnhalle
Übungsleiterin: Stefanie Sudhold-Herwig
Ansprechpartnerin: Angelika Kaczmarek	T el. 770324

B-B-P (Bauch-Beine-Po-Gymnastik) für Frauen
Montag 17.45 –18.30 Uhr, Schulturnhalle
Übungsleiterin: Nicole Eichler
Ansprechpartnerin: Angelika Kaczmarek	T el. 770324

Fitnessgymnastik für Frauen/Pilates 
Dienstag 19.30 –20.30 Uhr, Schulturnhalle
Ansprechpartnerin: Wendy Weber	T el. 77266

Seniorengymnastik für Sie und Ihn 
Dienstag 9.00 –10.00 Uhr, Schulturnhalle
Übungsleiter: Dagmar Gronau
Ansprechpartnerin: Angelika Kaczmarek	T el. 770324

Badminton
Dienstag 20.30 –22.00 Uhr, Schulturnhalle
Ansprechpartner: Georg Lopatta	T el. 777083

Walking/Nordic-Walking für Sie und Ihn**
Donnerstag ab 19.00 Uhr, Treffpunkt Mehrzweckhalle
Ansprechpartner: Hartmut Stöß	T el. 770608

Angebote für Erwachsene // Turnen und Gesundheitssport

Angebote für Erwachsene

**Angebote in Zusammenarbeit mit  „Die Spielmäuse e.V.“
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Turnen und Gesundheitssport // Angebote für Erwachsene

05121 
2829722

Rathausstraße 50 • 31180 Giesen

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo. Ruhetag
Di.–Fr. 15.00–23.00 Uhr
Sa./So. 12.00–23.00 Uhr

BRINGDIENSTZEITEN
Mo. Ruhetag
Di.–So. 17.00–21.00 Uhr
Bestellannahme bis 20.45 Uhr

BRINGDIENSTORTE
Giesen • Emmerke 
Ahrbergen • Rössing

Präventive Wirbelsäulengymnastik in Kursform
Dienstag 17.30 –18.30 Uhr und 18.30 –19.30 Uhr, Schulturnhalle
Aktuelle Kursangebote entnehmen Sie bitte dem Aushang
oder unter www.tsv-giesen-turnen.de 

Zumba in Kursform
Mittwoch 18.00 –19.00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus
Mittwoch 19.00 –20.00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus
Ansprechpartnerin: Iris Siekiera	T el. 77285

Deutsches Sportabzeichen Stützpunkt Giesen
Montag 18.00 –19.00 Uhr, Schüler- und Jugendsportabzeichen
Montag 19.00 – 20.00 Uhr, Erwachsenensportabzeichen
von Mai–Sept. im Waldstadion 
Ansprechpartner: Eckhard Lehmann	T el 770400

Pilates/Workout-Variationen für Frauen**
Freitag 8.45 – 9.30 Uhr, Mehrzweckhalle
Ansprechpartner: Beatrice Witt	T el. 776020

Fitness für Frauen am Vormittag**
Freitag 9.30 –10.30 Uhr, Mehrzweckhalle
Ansprechpartnerin: Beatrice Witt	T el. 776020
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Liebe TSV-Sportgemeinschaft, 
die kleinste Sparte in der großen TSV-Familie ist der Radsport. Da wir die meiste 
Zeit auswärts sind und der überwiegende Teil der Mitglieder nicht in Giesen wohnt, 
ist unser Bereich eher unauffällig.
Nur einmal im Jahr, am 1. Mai, ist das anders, denn dann veranstalten wir unsere 
RTF (Radtouristik-Fahrt) „Roter Fuchs“. Diese Rennrad-Breitensportveranstaltung 
führt durch den südlichen Hildesheimer Landkreis auf landschaftlich schönen und 
anspruchsvollen Strecken von 42, 79, 113 und 152 km Länge.
Unsere RTF ist in der Szene sehr beliebt und wir erreichen deshalb sehr hohe Teil-
nehmerzahlen von mittlerweile über 500. Diese Zahlen machen uns stolz, sind aber 
auch mit viel Einsatz verbunden. Durch Mitgliederschwund ist leider auch unse-
re „Personaldecke“ dünn geworden und wir sehen momentan die Zukunft unserer 
Sparte durchaus kritisch. 

Jahresbericht 2012 TSV Giesen Radsport
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Liebe Sportsfreunde: Wer von Euch könnte 
sich für den Radsport begeistern lassen? Wir 
sind eine muntere Truppe von Aktiven, die sich 
in lockerer Reihenfolge auf RTFs oder zu Renn-
radausfahrten trifft. Unsere Leistungsstärke 
ist variabel und für jedermann erreichbar. Der 
Sport, wie wir ihn betreiben, ist bis ins hohe 
Alter durchführbar, sehr gesund und fördert 
Kreislauf und Motorik.
Ruft uns an, wir werden euch mit Rad/t und 
Tat zur Seite stehen.
Wir treffen uns von Februar bis Mai und im Ok-
tober am 2. Mittwoch im Monat um 19.30 Uhr 
im Clubhaus des TSV Giesen.
Weitere Informationen findet Ihr unter 
http://www.radsport.tsv-giesen.de.

Eure Radsportabteilung 

Liebe Sportsfreunde: Wer von euch könnte 
sich für den Radsport begeistern lassen?

Ansprechpartner:	

Dieter Pfalzer	T el. 05138 / 9258

Karl Bodenburg	T el. 05121 / 63155

Radsport // Jahresbericht

VGH Vertretung
Josef Taubeler
Ladebleek 3 • 31180 Giesen
Tel. 05121 93780 • Fax 05121 937820

Unsere Mannschaft 
spielt für Sie.
Egal auf welchem Spielfeld: Vertrauen Sie wie die
meisten Niedersachsen der VGH. 
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Nach dem Jubiläumsjahr 2011, in dem die Volleyballabteilung ihr 30-jähriges Beste-
hen feiern konnte, war auch das Jahr 2012 wieder ein sehr erfolg- und ereignis-
reiches Sportjahr. Die Volleyballabteilung des TSV Giesen ist von der Kreisklasse 
bis zur 2. Bundesliga im Volleyballsport sehr gut vertreten. 
Dem Managementteam der 1. Herrenmannschaft gelang es, ein neues junges Team 
mit vielen talentierten Nachwuchsspielern aus der Region zusammenzustellen. 
Nach anfänglichen Startschwierigkeiten steht das neuformierte Team derzeit im 
unteren Mittelfeld. Der angestrebte Klassenerhalt ist zwar noch nicht gesichert, 
sollte aber bei dem Potential der Mannschaft möglich sein. 
Das vor zwei Jahren neu eingeführte Jugendförderkonzept hat sich bewährt und 
zeigt erste Erfolge. Mit Beginn der neuen Saison konnten jeweils talentierte Nach-
wuchsspieler in den nächsthöheren Mannschaften integriert werden, so dass nun-
mehr in der Regionalliga, der Verbands- und der Bezirksliga drei Nachwuchsteams 
in das sportliche Geschehen eingreifen. 
Die Zielsetzung ist weiterhin, talentierten Kindern und Jugendlichen aus der Region 
Hildesheim/Hannover die Möglichkeit zu bieten, sich unter idealen Trainingsbedin-
gungen und einem hochqualifiziertem Training im Volleyballsport weiterzuentwi
ckeln. An der Umsetzung dieser Zielsetzung werden wir mit den hochmotivierten 
Trainern im Jugendbereich weiter intensiv arbeiten. 
Die Volleyballabteilung ist in der Saison 2012/13 mit insgesamt vier Damen- und 
sechs Herrenteams am Start. Hinzu kommen noch viele Jugendmannschaften und 
Seniorenteams, die an den entsprechenden Regionalmeisterschaften teilnehmen. 
Darüber hinaus trifft sich regelmäßig auch eine Hobbygruppe, um in entspannter 
Atmosphäre Volleyball zu spielen. 
An dieser Stelle sei allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, Übungsleiterin-
nen und Übungsleitern, Trainerinnen und Trainern sowie Managern und Betreuern 
gedankt, ohne die dieses alles nicht möglich wäre. 
Ganz besonderen Dank möchte ich auch allen Förderern und Sponsoren der Volley-
ballabteilung aussprechen, ohne die die großen sportlichen Leistungen auf hohem 
Niveau nicht realisierbar wären. 
Unser Dank gilt auch dem Rat und der Verwaltung der Gemeinde Giesen für die ste-
tige Hilfe und Unterstützung, insbesondere für die Bereitstellung der Trainings- und 
Spielmöglichkeiten in den Sporthallen der Gemeinde Giesen. 

Jahresbericht // Volleyball

Bericht der Volleyballabteilung
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Besondere Anerkennung verdienen die Eltern der aktiven Kinder und Jugendlichen. 
Sie unterstützen sie in allen Belangen, sind Fahrer, Betreuer und Ausrüster in einem. 
Ohne sie (die Eltern) wäre die gute und erfolgreiche Jugendarbeit unmöglich. 
Der Vorstand der Volleyballabteilung wird alles dafür tun, um zusammen mit un-
seren Förderern und Sponsoren auch in den nächsten Jahren erfolgreichen Volley-
ballsport auf hohem Niveau in Giesen anbieten zu können. 

Für die laufende Saison wünsche ich allen Aktiven und Mannschaften viel Spaß am 
Sport, viel Erfolg und eine verletzungsfreie Spielzeit. 

Dr. Stefan Rössig
1. Vorsitzender

Volleyball // Jahresbericht
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Dienstags trainieren in der Giesener Mehr-
zweckhalle in den ersten drei bis vier Stunden 
zum Teil bis zu 60 Jugendliche, bevor die Er-
wachsenen auf das Feld dürfen. Den Anfang 
machen die Minis unter der Leitung von Jörg 
Kleßmann, der schon seit Jahren die jüngsten 
Giesener unter seinen Fittichen hat. Insgesamt 
zehn Kinder im Alter ab vier Jahren können bei 
ihm die Grundtechniken des Volleyballs und an-
derer Ballspiele und -sportarten erlernen. Auch 
die Gitarre bringt Jörg ab und zu mit; mit Musik 
macht das Training gleich noch mehr Spaß.

Parallel trainieren Ariane Kolberg die weibliche U12–U14 und Thomas Schneider 
die männliche U16. Diese beiden Trainingsgruppen konnten bei den im Septem-
ber ausgetragenen Südbezirksmeisterschaften positiv abschneiden. Während sich 
die weibliche U13 mit einem dritten Platz für die folgenden Bezirksmeisterschaften 
qualifizierte, belegte die weibliche U14 mit vielen Neu-Volleyballerinnen einen res-
pektablen fünften Platz. 

Bericht des Jugendleiters // Volleyball

Bericht des Jugendleiters
Jugendvolleyball boomt im TSV 



61 // 

Die männliche U16 um Trainer Thomas Schneider und Coach Joerg 
Lehmann konnten sogar den Südbezirksmeistertitel einheimsen. 
Bei der Bezirksmeisterschaft in Hannover gab es zudem in einem 
knappen Endspiel einen zweiten Platz, der zur Teilnahme an der 
Landesmeisterschaft in Oldenburg berechtigt. 

Joerg Lehmann bietet zusätzlich dienstags ein Kombi-Training 
für die drei Altersgruppen der männlichen U12–U14 an. Auch 
diese Mannschaften nahmen an den Südbezirksmeisterschaften 
teil. Die U12, U13 und U14 wurden alle Vizemeister und mussten 
sich jeweils nur den Mannschaften aus Hameln und Hildesheim 
geschlagen geben. 

Im Anschluss an die genannten Trainingseinheiten folgen die 
Mannschaften der 3. und 4. Damen, die auch noch weibliche 
U18 spielen können und von Katharina Nave, Helmer König sowie 
Ulrich Biermann trainiert werden. Die weibliche U18 konnte das 
seit Jahren beste Ergebnis im weiblichen Jugendbereich kom-
plettieren: einen hervorragenden zweiten Platz hinter dem sehr 
starken Team aus Bad Pyrmont. Somit fahren erstmals seit langer 
Zeit wieder zwei weibliche Jugendmannschaften zu den Bezirks-
meisterschaften. Herzlichen Glückwunsch an die Spielerinnen und 
herzlichen Dank an alle Trainer, die sich im Damenbereich die letz-
ten Jahre so übermäßig engagiert haben. Weiter so und viel Erfolg 
bei den Bezirksmeisterschaften!

Parallel zu den beiden Damenmannschaften und vor dem Erwach-
senentraining steht außerdem noch die männliche U18 unter Lei-
tung von Thomas Schneider in der Halle. Diese Mannschaft wird 
zusätzlich ein weiteres Mal in der GfL-Halle in Hildesheim von Lutz 
Eickemeier trainiert und während der Meisterschaften von ihm 
betreut. Und dies sehr erfolgreich, denn die Südbezirksmeister-
schaften der männlichen U18 konnte souverän gewonnen werden. 



 // 62

Jetzt fiebert man den Titelkämpfen auf Bezirksebene entgegen und erhofft sich den 
Sprung zu den Landesmeisterschaften.

Ähnliches gilt für die männliche U20, die als 3. Herren im Erwachsenenspielbetrieb 
in der Verbandsliga an den Start geht. Betreut wird das Team von Martin Richter und 
Claas Blume. Als souveräner Südbezirksmeister wird ebenfalls eine gute Platzierung 
bei den Bezirksmeisterschaften und möglichst die Teilnahme an den Landesmeister-
schaften in Braunschweig angestrebt.

Über den Dienstag hinaus gibt es für die einzelnen Jugendmannschaften noch wei-
tere Trainingstermine. Für die Minis wurde seit Ende 2012 unter der Leitung von 
Stefanie Sudholt-Herwig donnerstags eine zweite Anfängergruppe eingerichtet, die 
sich – wie die anderen Gruppen auch – in 2013 noch weiteren Zulauf erhofft. 
Die 3. Damen bzw. die weibliche U18 bekommt zusätzlich montags weitere Trai-
ningseinheiten mit den beiden Trainern Helmer König und Ulrich Biermann. Neben 
dem erfolgreichen Abschneiden bei den Jugendmeisterschaften kann sich die Mann-
schaft auch in der Liga behaupten: Sie steht ungeschlagen an der Tabellenspitze.
Hauke Wagner, Spieler der 1. Herren, bietet donnerstags bei unserem Kooperations-
partner, der GfL Hildesheim, ein Zusatztraining für die männliche U16 an, so dass 
sich die Stars von morgen einiges von unserem Bundesligaspieler abgucken können. 
Hauke Wagner ist, ebenso wie Jörg Kleßmann, zusätzlich an den Schulen in der Um-
gebung aktiv und bietet eine professionelle Betreuung in den Arbeitsgemeinschaften/
AGs. Hauke betreut dabei das Gymnasium Himmelsthür mit ca. 20 Schülern, die in den 
Sportklassen der Schule den Schwerpunkt Volleyball gewählt haben. Jörg Kleßmann 
betreut seit mittlerweile schon fast einem Jahrzehnt die beiden Grundschulen in Gie-
sen und Ahrbergen. Er versucht sowohl über sogenannte Spielabzeichen-Abnahmen 
in den Schulen die Kinder zu motivieren, möglichst koordiniert mit sich und dem Ball 
umzugehen, als auch einige Grundfähigkeiten des Volleyballspielens zu vermitteln.
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Insgesamt gilt der Dank des Abteilungsvorstandes vor allem den vielen Jugendtrai-
nern und -betreuern, die dieses einmalig große Jugendangebot im Raum Hildesheim/
Hannover/Göttingen möglich machen. Alle Trainer und auch die Eltern sind äußerst 
engagiert und ehrgeizig im Training und an den Spieltagen und wollen die beste Leis-
tung aus den Spielern und Spielerinnen herausholen, ohne allerdings eines nicht zu 
vergessen: Volleyball soll Spaß machen! Das ist auch unser Motto, angelehnt an das 
Motto des TSV: Jugend braucht Ziele, aber auch Spaß daran, diese erreichen zu wol-
len.

Alle Trainingsgruppen suchen noch Verstärkung und sind offen für Volleyball-Neulin-
ge. Bei Interesse kontaktiert die Trainer oder mich (claas.blume@tsv.giesen.de) und 
schaut einfach vorbei. Wir freuen uns auf Dich bzw. Euch! 

Claas Blume

Volleyball // Bericht des Jugendleiters
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Seit Jahren stehen die Volleyballerinnen und Volleyballer des TSV Giesen in allen 
Spielklassen auf den oberen Tabellenplätzen. Von der Bezirksklasse bis hin zur 2. 
Bundesliga kämpfen Woche für Woche sechs Herren- und vier Damenmannschaf-
ten um Punkte. Die männlichen Jugendmannschaften erreichen regelmäßig die Lan-
desmeisterschaften und liefern Spitzenleistungen ab.
All das funktioniert nur durch ein perfektes Zusammenspiel aller Kräfte. Der TSV, 
der die Volleyballabteilung schon lange als sein Aushängeschild bezeichnet, arbei-
tet hier sehr eng mit der Vermarktungsgesellschaft des Volleyballs zusammen, der 
NKM Sport-Event GmbH mit seinen beiden Geschäftsführern Roland Kamper und 
Ulrich Nordmann. Aber auch der Förderverein für Volleyball in Giesen ist hier nicht 
mehr wegzudenken. Das Förderprogramm für den Nachwuchs wird zu großen Teilen 
von den Mitteln des Fördervereins finanziert. Der Vorsitzende Dr. Stefan Rössig, der 
auch der Volleyballabteilung des TSV vorsteht, hat für die Ausbildung junger talen-
tierter Spieler ein effektives Konzept entwickelt, das seit zwei Jahren erfolgreich 
umgesetzt wird. 

Spitzenleistungen durch professionelle Strukturen im Volleyball // Volleyball
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Das übergreifende Training, bei dem die talentierten Spieler regel-
mäßig in der nächst höher spielenden Mannschaft trainieren können, 
zeigt mittlerweile Wirkung. Die Spielerinnen und Spieler entwickeln 
sich besser und schneller als noch vor zwei Jahren und ziehen die 
Mitstreiter ihrer eigenen Mannschaft emotional und leistungstech-
nisch mit. Mit Thomas Schneider als Kopf dieses Trainingskonzeptes haben wir 
professionelle Strukturen im Jugendbereich geschaffen. Durch seinen Trainertross 
von fünfzehn fachlich ausgebildeten Trainern und Übungsleitern werden alle Mann-
schaften bestmöglich ausgebildet. Um diese Strukturen zu festigen, stehen dem 
Trainertross alle Vorstandsmitglieder der Volleyballabteilung helfend und organisie-
rend zur Seite. Mittlerweile regeln dreizehn Personen unter anderem das Passwe-
sen, die Hallenzeiten, die Punktspiele, das Schiedsrichterwesen, die Turnierplanun-
gen und nicht zuletzt die Instandhaltung aller Netze und Bälle. Insgesamt arbeiten 
an dem Projekt „Volleyball in Giesen“ 28 Personen aktiv mit. Das ist ein absoluter 
Spitzenwert in Norddeutschland. 
Um zu verdeutlichen, wer aktiv an dem Geschehen der Volleyballabteilung mitwirkt, 
hat der Förderverein für Volleyball in Giesen im Zusammenspiel mit der NKM Sport-
Event GmbH alle aktiven Trainer, Übungsleiter und Vorstandsmitglieder mit einheit-
lichen Jacken ausstatten. Die Jacken tragen das Logo. 
Auch die Mitglieder des Fördervereins helfen, die Strukturen zu festigen und aus-
zubauen. Vielleicht haben auch Sie Lust, den Förderverein mit Ihrem persönlichen 
Engagement oder aber finanziell zu unterstützen. Beides ist möglich und hilft, das 
Konzept Volleyball in Giesen weiter zu beleben. Ihre Hilfe ist gern gesehen.

Der Vorstand der Volleyballabteilung

GIESEN
VOLLEYBALL

MEIN V EREIN
MEIN S PORT
MEIN T  ALENT
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Der Förderverein Volleyball in Giesen e.V. wurde im Mai 2001 gegründet. Der Verein 
setzt sich seit nunmehr über elf Jahren für eine kontinuierliche und zielgerichtete 
Förderung des Volleyballsportes in Giesen ein. Der Vereinszweck wird insbesondere 
durch die Zuwendung von Geld- und Sachmitteln, die Mitarbeit bei der Abwicklung 
des Übungs- und Spielbetriebes sowie die Unterstützung bei der Errichtung und Un-
terhaltung von Anlagen, die der Ausrichtung des Volleyballsportes dienen verwirk-
licht. Seit Jahren sieht der Förderverein seinen Tätigungsschwerpunkt in der Förde-
rung und Unterstützung der Jugendarbeit der Volleyballabteilung des TSV Giesen. 
Exemplarisch genannt sei hier die Unterstützung und Förderung der Volleyball-AGs 
an den Grundschulen Giesen und Ahrbergen sowie dem Gymnasien Himmelsthür. 
Gemäß unserem Leitsatz „Mit uns zum Erfolg …“ wird der Förderverein alles dafür 
tun, dass der Volleyballsport in Giesen auch in den nächsten Jahren weiter so er-
folgreich ist wie bisher. 

Für den Vorstand
Dr. med. S. Rössig 
1. Vorsitzender     

Weitere Informationen finden Sie auch unter 
www.foerderverein-volleyball-giesen.de 
oder direkt bei einem der Vorstandsmitglieder: 

Dr. Stefan Rössig	 1. Vorsitzender	T el.: 05121 / 77 08 85
Ulrich Nordmann	 2. Vorsitzender	T el.: 05128 / 96 08 25
Dorothea Ernst	 Kassenwartin	T el.: 05121 / 7 71 07
Petra Nave	S chriftführerin	T el.: 05121 / 77 73 43 

GruSSwort Förderverein // Volleyball
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Unterstützen auch Sie den Förderverein 
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Die 1. Herren konnten diesmal auf Platz 7 in der 2. Bundesliga überwintern. Auch 
wenn in den letzten Jahren immer ein Spitzenplatz erreicht wurde, ist dieser siebte 
Platz keinesfalls negativ zu sehen. Ganz im Gegenteil, gab es doch einen großen 
Umbruch in der Mannschaft, indem man verstärkt auf junge Spieler setzt. „Ei-
gengewächs“ Marius Appel hat sich inzwischen zu einem sehr guten 2.-BL-Spieler 
entwickelt, und der 18-jährige Neuzugang Wichard Lüdje sich als wichtige Ver-
stärkung bestätigt. Dass noch Erfahrung fehlt, hat sich in einigen Spielen gezeigt, 
bei denen letztendlich in den entscheidenden Spielsituationen der Punkt nicht 
erzielt werden konnte.
Mit ein paar erfahrenen Spielern aus der Vergangenheit hätte es möglicherweise 
der vierte Platz werden können. Damit wären allerdings unsere Möglichkeiten er-
schöpft gewesen, denn die mit Profis bestückten Teams aus Bottrop, Solingen und 
Lüneburg werden die ersten drei Plätze unter sich ausmachen. 
Allerdings: Zwei Siege weniger und wir wären fast in der Abstiegszone. Die Saison 
ist noch nicht gelaufen, und wir müssen uns dem Abstiegskampf widmen. Von Platz 
4 bis 12 darf sich kein Team sicher sein. 20 oder 22 Punkte sollten für den Klas-
senerhalt reichen, aber bis zur Winterpause sind es nur 12 geworden. Ein guter 
Rückrundenstart ist daher wichtig. Da die Mannschaft noch viel Potenzial 
besitzt, kann sie sich für die 
Rückrunde sicherlich noch 
steigern. Wir dürfen opti-
mistisch in die Zukunft 
schauen. 
Somit ist jede Unterstüt-
zung unserer 1. Herren 
erforderlich. Wir freuen 
uns daher, auch bei den 
restlichen Heimspielen viele 
begeisterte Zuschauer be-
grüßen zu dürfen.

Saisonzwischenbericht 
der 1. Herrenmannschaft

Volleyball // Saisonzwischenbericht der 1. Herrenmannschaft
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2. Herrenmannschaft

Nach Ende der letzten Saison und 
nur zwei Wochen Pause wurde die 
intensive Vorbereitung auf die lau-
fende Saison begonnen. Die bei-
den Trainer Thomas Schneider und 
Martin Richter arbeiteten intensiv 
und konsequent in den Bereichen 
Kraft, Kondition und Koordination. 
In allen Trainingseinheiten ist eine 
sehr engagierte Atmosphäre zu 
spüren. 
Die Bundesliga-Reserve musste 
einen großen Umbruch verkraften. 
Viele etablierte Spieler stehen 
nicht mehr zur Verfügung. 

Bei der Zusammenstellung des aktuellen Kaders wurde konsequent auf talentierte 
Nachwuchsspieler gesetzt. So wechselten die beiden jungen Talente Max Bödder 
und Marcel Schäfer vom MTV 48 Hildesheim zu uns. Weiterhin wurden die talen-
tierten Nachwuchsspieler Till Eikemeyer, Jonathan Ahrens und Moritz Appel aus 
der III. Herren integriert. Ergänzt wird der Kader durch routinierte Spieler, die auch 
in den letzten Jahren schon zur Mannschaft gehörten. Erklärtes Ziel mit dieser neu-
formierten jungen Mannschaft ist der Klassenerhalt. 
Durch zwei wichtige Siege um den Jahreswechsel herum konnte sich die Mann-
schaft mit nunmehr 8:16 Punkten ein wenig Luft auf die Abstiegsränge verschaffen. 
Das gibt weitere Motivation für die noch anstehenden entscheidenden Spiele in 
der Rückrunde. Mit Unterstützung zahlreicher Fans und Zuschauer sollte dies auch 
gelingen. Das Potential dazu hat die Mannschaft. 

Berichte der Herrenmannschaften // Volleyball

Berichte der Herrenmannschaften
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3. Herrenmannschaft

Mit der 3. Herrenmannschaft 
schickt der TSV Giesen ein wei-
teres Nachwuchsteam in der 
Verbandsliga ins Rennen. Die 
sportliche Entwicklung der jungen 
Mannschaft mit einem Durchschnittsalter von 18 Jahren ist überaus positiv. 
Vor Beginn der Saison rückten einige talentierte Nachwuchsspieler in die 2. Herren-
mannschaft in die Regionalliga auf. Andere talentierte Nachwuchsspieler stießen 
aus der ehemaligen 4. Herren mit hinzu. 
Die sportliche Leitung hat, wie auch in der abgelaufenen Saison, der Cheftrainer 
Martin Richter mit Unterstützung von Thomas Schneider. 
Auch für dieses neuformierte Nachwuchsteam ist der Klassenerhalt erklärtes Sai-
sonziel.
Mit derzeit 6:12 Punkten steht die Mannschaft auf dem 6. Tabellenplatz. 

4. Herrenmannschaft 

Die 4. Herrenmann-
schaft war in der letz-
ten Saison noch die 
3. Herrenmannschaft 
und ist im Grunde die 
„Oldie-Truppe“ des 
TSV Giesen. Mit einem 
Altersdurchschnitt von 
gut 45 Jahren nimmt 
fast die komplette 
Mannschaft auch an 
Seniorenmeisterschaf-
ten teil. 

Volleyball // Berichte der Herrenmannschaften

Auf dem Foto sind zu sehen (von links): Lutz Eickemeier, Joerg Lehmann, 
Helmer König, Martin Namneck, Björn Wellershoff, Ulrich Voss, Bernd 
Müller, Hans-Günther Stempner, Christian Hecht, Thomas Hennig, es 
fehlt Martin Kesting
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Der im letzten Jahr erreichte Aufstieg in die Verbandsliga wurde der 3. Herren-
mannschaft als Nachwuchsteam im Rahmen der Jugendförderung überlassen.
Diesmal allerdings stehen die erfahrenen Spieler bereits einen Spieltag vor Schluss 
mit deutlichem Abstand, als Meister ihrer Landesliga fest. Das Team feiert damit 
den erneuten Aufstieg in die Verbandsliga. Die entscheidenden Punkte zum Titelge-
winn wurden gegen die gut bekannten Männer von der VSG Düngen/Holle geholt, 
als am letzten Heimspieltag ein 3:1 Sieg herausgespielt wurde. Einzig gegen den 
zweitplatzierten TuSpo Weende II gab es eine Woche zuvor eine Niederlage, sonst 
konnten alle Partien häufig sogar mit 3:0 für den TSV beendet werden.
Zum Saisonabschluss wartet noch die Partie gegen die VSG Hannover, aber vorher 
werden fast alle Spieler bei den Nordwestdeutschen Seniorenmeisterschaften um 
die Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften kämpfen. Traditionell steht hier 
vor allem der fast übermächtige Gegner vom MTV 48 Hildesheim im Weg.
Und nächste Saison, nach der Sommerpause, da greifen die „alten Cracks“ noch 
einmal richtig an…!

5. Herrenmannschaft 

Die 5. Herren startete mit ei-
nem großen Kader (15 Spieler) in 
die neue Saison der Bezirksliga 
2012/13. Neben den altbewährten 
Kräften brachten die Neuzugän-
ge wie Robin Pflug und Andreas 
Kasprzyk frischen Wind in das 
Team. 
Als Spielertrainier fungiert einer 
der Geschäftsführer der NKM 
Sport-Event GmbH: Roland Kam-
per. 
Derzeit rangiert das Team mit 
10:10 Punkten im gesicherten Mit-
telfeld der Bezirksliga 11. 

Berichte der Herrenmannschaften // Volleyball



71 // 

6. Herrenmannschaft

Als drittes echtes Nachwuchs
team des TSV Giesen startet die  
6. Herrenmannschaft ebenfalls in 
der Bezirksliga. Die Mannschaft 
besteht aus Jugendlichen der 
Jahrgänge 1995 bis 1998 und hat ein Durchschnittsalter von fünfzehn Jahren. Der 
gute dritte Platz der vergangenen Saison berechtigte zum Aufstieg in die Bezirksli-
ga. Saisonziel ist der Klassenerhalt. Leider wurde kurz vor Weihnachten das Derby 
gegen die erfahrene 5. Herrenmannschaft mit 1:3 verloren. Das Team der 6. Her-
ren rangiert aber dennoch derzeit mit 10:10 Punkten im gesicherten Mittelfeld der 
Bezirksliga 11. Das Saisonziel sollte daher durchaus erreichbar sein. Ein weiteres 
sportliches Ziel der Jugendlichen ist das Erreichen der Landesmeisterschaften der 
U16 und U18. Vielleicht gelingt ja auch noch etwas mehr? 
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Die Damenriegen der Volleyballabteilung können mit dem bisherigen Saisonverlauf 
mehr als zufrieden sein, haben doch drei der vier Mannschaften berechtigte Auf-
stiegschancen. So wird mit der in der Landesliga verlustpunktfreien 1. Damen für 
die nächste Saison ein Startplatz in der Verbandsliga angestrebt. Nachdem im di-
rekten Vergleich beim ersten Heimspiel der Rückrunde die stärksten Verfolgerinnen, 
die Damen vom VfL Wolfsburg, bezwungen werden konnten, kann dies bereits die 
Vorentscheidung um die Meisterschaft bedeuten, falls man in den ausstehenden 
Rückspielen weiterhin überzeugen kann. 

Einen guten vorderen Tabellenplatz in der Landesliga kann sich nach gutem Start 
aus der Winterpause auch die 2. Damen auf dem 3. Platz noch sichern. Nachdem 
durch personelle Engpässe in der Hinrunde drei Spiele abgegeben werden mussten, 
kann jetzt wieder mit konstanter Leistung überzeugt werden.

Ebenso ungeschlagen steht die 3. Damen auf Tabellenplatz 1 der Kreisliga. Dies ist 
umso mehr bemerkenswert, da sich die Mannschaft hauptsächlich aus Jugendspie-
lerinnen zusammensetzt, die auch in den oberen Mannschaften immer wieder für 
Verstärkung sorgen. Der entscheidende Direktvergleich gegen die zweitplatzierten 

Berichte der Damenmannschaften // Volleyball

Volleyball Bericht 
der Damenmannschaften
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Damen des MTV 48 Hildesheim findet jedoch erst am letzten Spieltag im März 
statt. Bis dahin wird man sich ein „Fernduell“ liefern. 

Vom absoluten Nachwuchsteam des Damenbereichs, der 4. Damen, lassen sich 
leider noch nicht solche Erfolge vermelden. In der ersten Saison im Punktspielbe-
trieb kämpft die Mannschaft in der Kreisklasse noch viel mit sich selbst und den 
neuen Anforderungen, was sich leider im letzten Tabellenplatz niederschlägt. Aller-
dings braucht es bei so viel Erfolg in dieser Saison auch noch Steigerungsmöglich-
keiten für die nächste.

Volleyball // Berichte der Damenmannschaften
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31177 Harsum · Alfred-Delp-Straße 1
Tel. 0 51 27 / 9 82-0 · Fax 0 51 27 / 9 82 30
E-Mail: @ .de
Internet: www.getraenke-sauk.de

Ihre Verbindung zwischen
Gastronomie, Handel und

Getränke-Industrie

info getr� nkeae -sauk

Wir liefern die 
erfrischenden Getränke!

• Maßschuhe 
• Einlagen 
• Schuhzurichtungen
• Kompressionsstrümpfe 
• Bandagen

• Orthesen
• Prothetik
• Rehatechnik
• Medizintechnik
• Pflegebetten

OrthOpädieSchuhtechnik & SanitätShauS

Maßschuhe
Einlagen
Schuhzurichtungen
Kompressionsstrümpfe
Bandagen

Orthesen
Prothetik
Rehatechnik
Medizintechnik
Pflegebetten

  www.orthomeyer.de

Hildesheim
Langer Hagen 55

Tel. 0 51 21.3 24 01

Bad Gandersheim
Burgstraße 1 

Tel. 0 53 82.79 07 23

31134 Hildesheim   Langer Hagen 55 Telefon 05121-32401 
Treibestraße 9            www.orthomeyer.de
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Seit Anfang 1985, vier Jahre nach Gründung der Volleyballabteilung, gibt es die 
„Hobbygruppe“. Hier geht es um den Spaß am Sport und nicht primär um den Wett-
kampfgedanken. Die Gruppe ist ein bunter Mix hinsichtlich Alter, Geschlecht und 
der spielerischen Fähigkeiten. 
Wie auch in anderen Trainingsgruppen gab es hier im Verlaufe der Jahre auch eine 
Fluktuation der Teilnehmer. Es sind jedoch immer noch Gründungsmitglieder von 
Anfang an dabei.
An den Übungsabenden wird der Volleyballsport durchaus mit sportlichem Ehrgeiz 
ausgeführt, jedoch steht hier die Freude an der Bewegung und am Sport im Vorder-
grund. 

Die Gruppe würde sich über weitere Teilnehmer und auch Neueinsteiger sehr freuen 
und diese gern an ihrem Übungsabend in der Sporthalle Giesen begrüßen. 

Ansprechpartner ist das Gründungsmitglied Hartmut Stöß, der auch unter der Tele-
fonnummer 05121 / 77 06 08 zu erreichen ist. 

Volleyball Bericht der Hobbygruppe

„Volleyball macht Spaß“

Volleyball // Berichte der Hobbygruppe



 // 76

Ansprechpartner und Trainingszeiten // Volleyball

Trainingszeiten in der Mehrzweckhalle von Mai–September
(Wintertrainingszeiten unter www.giesen-voba.de)

Jugend
Volleyball-AG (Grundschüler)
Montag	 12.45–13.30 Uhr (Emmerke)
Dienstag     	12.00–13.30 Uhr (Giesen)
Donnerstag	12.45–13.30 Uhr (Ahrbergen)
Ansprechpartner: Jörg Kleßmann	T el. 05069 / 347840

Volleyball–AG (Gymnasium)
Mittwoch	 13.15–14.45 Uhr (Hi.–Himmelsthür)
Ansprechpartner: Hauke Wagner	T el. 0172 / 6294184

Minis (ab 6 Jahre )
Dienstag	 15.00–16.30 Uhr 
Donnerstag	15:00–16.30 Uhr
Ansprechpartner: Jörg Kleßmann	T el. 05069 / 347840 
Ansprechpartnerin: Stefanie Sudholt-Herwig 	T el. 0170 / 7319104

Weibl. U12–U14  (Jg. 2002 und jünger)
Dienstag	 16.00–17.30 Uhr
Ansprechpartnerin: Ariane Kolberg	T el. 05066 / 692189

Männl. U12–U14 (Jg. 2002 und jünger)
Dienstag	 16.30–18.15 Uhr
Ansprechpartner: Joerg Lehmann	T el. 05127 / 902460

Männl. U14–U16 (Jg. 1997–1999)
Freitag	 17.00–18.30 Uhr (Waldorfschule Hildesheim)
Ansprechpartner: Hauke Wagner	T el. 0172 / 6294184

Ansprechpartner und Trainingszeiten
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Hobbygruppe (ohne Spielbetrieb)
Donnerstag	20.00–22.00 Uhr 
Ansprechpartner: Hartmut Stöß	T el. 05121 / 770608

1. Herren (2. Bundesliga)
Informationen dazu über den Abteilungsleiter
Ansprechpartner: Dr. Stefan Rössig	T el. 05121 / 770885

2. Herren (Regionalliga)
Dienstag	 20.30–22.00 Uhr
Donnerstag 	20.00–22.00 Uhr
Freitag     	 20.00–22.00 Uhr
Ansprechpartner: Claas Blume	T el. 0151 / 11656589
	T homas Schneider	T el. 05341 / 394456

3. Herren (Verbandsliga)
Dienstag	 19.00–20.30 Uhr
Donnerstag	18.00–20.00 Uhr
Ansprechpartner: Martin Richter	T el. 0151 / 10596452
	T homas Schneider	T el. 05341 / 394456

4. Herren (Landesliga)
Freitag	 20.00–22.00 Uhr
Ansprechpartner: Helmer König	T el. 05066 / 692189

5. Herren (Bezirksklasse)
Dienstag	 19.00–20.30 Uhr
Ansprechpartner: Roland Kamper	T el. 0175 / 5469777

Volleyball // Ansprechpartner und Trainingszeiten

Ansprechpartner und Trainingszeiten
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6. Herren (Kreisliga)
Dienstag  	 17.00–18.30 Uhr
Freitag     	 16.00–18.00 Uhr (Waldorfschule Hildesheim)
Ansprechpartner: Lutz Eickemeier	T el. 05064 / 85480
	T homas Schneider	T el. 05341 / 394456

1. Damen (Landesliga)
Montag	 18.30–20.00 Uhr (Waldorfschule Hildesheim)
Donnerstag	18.00–20.00 Uhr
Freitag	 20.00–22.00 Uhr
Ansprechpartner: Oliver Neumann	T el.0177 / 6772361

2. Damen (Landesliga)
Dienstag	 20.30–22.00 Uhr
Donnerstag	20.30–22.00 Uhr
Ansprechpartner: Tobias Audehm	T el. 0157 / 73843317

3. Damen (Kreisliga)
Dienstag	 18.15–20.00 Uhr
Donnerstag	18.30–20.00 Uhr
Ansprechpartner: Helmer König	T el. 05066 / 692189
	U lrich Biermann	T el. 05121 / 1744782

4. Damen (Kreisklasse)
Dienstag	 17.30–19.00 Uhr
Donnerstag	17.00–18.30 Uhr
Ansprechpartnerin: Katharina Nave	T el. 0151 / 58753877

Ansprechpartner und Trainingszeiten // Volleyball
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Wir machen den Weg frei
Kennedydamm 10
31134 Hildesheim
Telefon (0 51 21) 166-0
info@vbhildesheim.de
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Hiermit beantrage ich die Mitgliedschaft im TSV Giesen e. V. (Zutreffendes bitte ankreuzen.)

Turnen Fußball Volleyball Tennis Tischtennis Radsport Passiv

Name Vorname Beruf

Geburtstag Geburtsort Eintrittsdatum

Straße, Hausnummer Postleitzahl Ort

Ein Austritt ist lt. Satzung nur nach schriftlicher Abmeldung zum Halbjahresende möglich. Die Mitgliederver-
waltung erfolgt mit Hilfe der Datenverarbeitung. Die Daten der Mitglieder werden zu diesem Zweck unter 
Beachtung der Bestimmungen des Bundesdatenschutzgesetzes gespeichert. Die Satzung und die zur Zeit gül-
tigen Beitragssätze sind mir bekannt. 

Datum	U nterschrift	 bei Minderjährigen
		U  nterschrift des ges. Vertreters

BEITRAGSZAHLUNG DURCH BANKEINZUG

Der Monatsbeitrag von €   wird halbjährlich am 01.02. und 01.08. eines jeden Jahres im Voraus 
gezahlt. Der TSV Giesen e. V. wird widerruflich ermächtigt, die Beitragszahlungen bei Fälligkeit einzuziehen. 

Konto-Nr. Bankleitzahl Kreditinstitut

Kontoinhaber

�
�U nterschrift des Kontoinhabers

Neue Anschrift oder neue Bankverbindung?
Damit euch auch künftig Informationen des Hauptvereins pünktlich erreichen, gebt bitte etwaige Namens-, 
Anschrifts- oder Kontoverändungen dem Mitgliedswart bekannt.

Name, Vorname:  

Neue Anschrift: 
Straße, PLZ und Ort 

Neue Bankverbindung: 
Kto.-Nr.   Kreditinstitut   BLZ  

Bitte ausschneiden und einsenden an: Heinrich Feise, Mitgliedswart, Rathausstraße 2 A, 31180 Giesen

Turn- und Sportverein von 1911 Giesen e. V.
Aufnahmeantrag





Wir fördern die potentiellen
Energien der Region.

www.eon-avacon.com

E.ON Avacon unterstützt in vielfältiger Form wissenschaftliche,
kulturelle und sportliche Projekte. Damit tragen wir gesellschaftliche
Verantwortung und bringen unsere regionale Verbundenheit zum
Ausdruck.

E.ON Avacon ist Ihr regionaler Netzbetreiber. Gerne sind wir für Sie da.
Sprechen Sie uns an.

E.ON Avacon AG
Jacobistraße 3
31157 Sarstedt
T 0 50 66 - 83 - 0
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